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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des RKV Denkendorf,

ein sensationelles, ereignisreiches, überragendes Jahr liegt 
hinter uns.

Es gab unglaubliche Momente, Spannung pur, Entschlos-
senheit, Perfektion, Wellen der Begeisterung, Reifeprozesse, 
Durchhaltevermögen, Zuverlässigkeit, Emotionen, Fairness, 
Glücksgefühle, …

Unsere Vize-Weltmeisterinnen überstrahlten im Jahr 2014 
einfach alles.

Mit der Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft der Elite 
im Hallenradsport 2014 im Oktober in Denkendorf hatten 
wir schon alle Hände voll zu tun. Herzlichen Dank an das 

Organisationsteam und  allen Mitwirkenden, die Grandioses geleistet haben, Danke auch 
an die Gemeinde Denkendorf. 350 Hallenradsportler/-innen kämpften an den beiden 
Wettkampftagen in den Sporthallen der Albert-Schweitzer Schule in Denkendorf vor einem 
faszinierenden, fairen Publikum in den Disziplinen Radball, Radpolo, Kunst- und Einradfah-
ren um den Deutschen Meistertitel.

Man erlebte Hallenradsport hautnah, auf allerhöchstem Niveau und auch unsere teilneh-
menden 5 RKV-Teams waren vorne mit dabei, wenn es um die Platzierungen ging.

… und nur ein paar Wochen später durfte unsere 4er-Kunstradmannschaft mit 70 RKV-
Fans zur Weltmeisterschaft nach Brünn / Tschechische Republik fahren, um erstmals um 
den Weltmeistertitel im 4er Kunstradfahren zu kämpfen.

Unglaublich, nach den vielen Anläufen unserer RKV-Mädels, und jetzt endlich im 5. Jahr 
konnte sich unser RKV-Team 2014 nach 7 WM-Qualifikationen erstmals gegen ihre na-
tionalen Konkurrenten durchsetzen und bei einer Weltmeisterschaft im Nationaltrikot für 
Deutschland starten – wer hätte das gedacht!… um dann bei der Weltmeisterschaft vor 
2500 Zuschauern in Brünn zweimal hervorragende Punktzahlen über die 200er Marke zu 
zeigen >> zweimal 5 wahnsinnig lange Minuten technisch anspruchsvolle Übungen fast 
ohne Fehler abzuspulen >> um letztendlich hinter dem etwas besseren 4er-Team aus der 
Schweiz verdient Vize-Weltmeister zu werden. Anja, Nelly, Sandra und Janina haben sich 
in Brünn vorerst ihren großen Traum erfüllt – und wir sahen nur glückliche strahlende Vize-
Weltmeisterinnen. Dieser 2. Platz bei einer Weltmeisterschaft war auch bislang der größte 
Erfolg in der Vereinsgeschichte des RKV Denkendorf.

Auch unsere 2er Kunstradmannschaft Nina Stapf / Teresa Fröschle, die leider 2014 bei den 
Juniorinnen verletzungsbedingt nicht ganz ihre erhofften Erfolge erzielen konnte, kämpft 
2015 nun im ersten Jahr bei den Aktiven um die Platzierungen.

Schön, dass dieses erfolgreiche junge Team in den B-Kader der Nationalmannschaft 
nachnominiert wurde >> d.h. Nina und Teresa  trainieren nun gemeinsam mit den besten 
4 Teams Deutschlands und ich wünsche den beiden viel Erfolg dabei.

Wir alle können stolz darauf sein, dass der RKV Denkendorf mit diesen hervorragenden 
sportlichen Erfolgen derzeit zu den erfolgreichsten Vereinen Deutschlands im Hallenrad-
sport gehört.
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Aber auch sämtliche anderen RKV-Sportler/-innen waren 2014 erfolgreich und konnten im 
Hallenrad- / Rollsport und Mountainbike sehr gute Platzierungen erreichen . 50 erfolgreiche 
Sportler/-innen konnten bei der Sportlerehrung im Januar 2015 für ihre besonderen Leis-
tungen von Herrn Bürgermeister Jahn und dem RKV-Vorstand geehrt werden . Gleichzeitig 
wurden auch 20 Trainer/-innen des RKV Denkendorf geehrt, die die Grundlage für diese 
sportlichen Erfolge legten .

Für den RKV Denkendorf sind aber nicht nur die Spitzensportler wichtig, sondern auch die-
jenigen Sportler, die ihren Sport aus Spaß, mit eben so viel Ehrgeiz, Zeitaufwand und Liebe 
betreiben . Eine gute Mischung aus beidem ist es wohl im Moment, die unser Vereinsleben 
insgesamt erfolgreich und interessant macht .

Bedanken möchte ich mich bei genau diesen Sportler/-innen und unseren zahlreichen, un-
glaublichen „RKV-Fans“, die diese Meisterschaften zu richtigen Erlebnissen machen .

Alle weiteren sportlichen Erfolge und Platzierungen im Nachwuchs- und Aktiven Bereich 
und auch Berichte der Abteilungen können Sie in deren Berichten nachlesen .

Erfreulich waren auch unsere hervorragend besuchten Veranstaltungen RKV-Schlachtfest 
und unser RKV-Theaterbesen, der mit 7 ausverkauften Abenden in der LöHa wieder einmal 
ein herausragender Erfolg war .

In der Rollsportabteilung ist nun Anne Burges Abteilungsleiterin und Nachfolgerin von Uli 
Hedenetz .

Im Juni fand das „RKV-Sommerfest“ unter dem Motto „Brasilianischer Abend mit dem 
RKV“ in der Sporthalle der Albert-Schweitzer Schule statt . Sportler/-innen aus allen RKV-
Abteilungen zeigten ihre Leistungen auf dem Rad und auf der Wettkampffl äche .  Nach den 
Ehrungen der Jubilare wurde mit allen Sportlern, Fans, Eltern, … ein tolles, geselliges Som-
merfest gefeiert .

Auf unserer neugestalteten RKV-Homepage werden seit Oktober 2014 alle Themen / Ab-
teilungen nun übersichtlich, informativ und aktuell mit viel Bildmaterial dargestellt .

Der UCI-Radball Worldcup in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule im Juni 2015 
wird wieder eine tolle Veranstaltung mit internationaler Beteiligung, hochkarätigem Sport 
und einem mitreißendem Denkendorfer Publikum werden .

Was wird die Zukunft bringen? Was müssen wir in der heutigen Zeit unternehmen, um als 
Verein weiterhin erfolgreich zu sein? Wie muss sich ein Verein weiterentwickeln?

Das Wichtigste hierbei ist es wohl, dass wir uns um unsere Sportler/-innen bemühen – Sie 
sind das wertvollste Gut im Verein .

Ich möchte mich bei unseren Vereinsmitgliedern, Freunden und Sponsoren herzlich bedan-
ken, die den RKV Denkendorf tatkräftig und fi nanziell unterstützen .

Allen Lesern dieses Heftes wünsche ich ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2015, unseren 
Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg bei den anstehenden nationalen und internationalen 
Wettkämpfen .

Hermann Alber, 1. Vorsitzender
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Die erfolgreichste Veranstaltung 
der Vereinsgeschichte: 
Deutsche Meisterschaft der Elite am 17. + 18.10.2014:

Nach 18 Monaten Vorbereitung und 3½ 
Tagen Aufbau wurden am 16.10.2014 um 
15.00 Uhr bei strömendem Regen die Hal-
lentüren für die Sportlerinnen und Sportler 
zur Deutschen Meisterschaft der Elite im 
Hallenradsport geöffnet. Wir haben uns 
sehr über die vielen, vielen Menschen 
gefreut, die uns unterstützt haben. Das 
war schon ein einmaliges Erlebnis für uns 
alle. Jeder hat ungefragt zugelangt, wo 
es etwas zu helfen gab und das über alle 
Vereinszugehörigkeiten hinweg – einfach 
EINMALIG.

Am darauffolgenden Freitag und Sams-
tag fanden über 1000 Gäste pro Tag den 
Weg zu den hochklassigen Wettkämpfen, 
bei denen es auch um die restlichen WM-
Startplätze ging. Dank der über 250 Helfer, 
der Gemeinde Denkendorf, der freiwilligen 
Feuerwehr und des DRK Denkendorf und 
unseren Sponsoren konnte dieses Groß
ereignis in Denkendorf erstklassig durchge-
führt werden. Die Rückmeldungen seitens 
des BDR, der Presse, sowie auch der aus-
wärtigen Vereine waren durchweg positiv.

Am Freitag konnten viele Gäste und Fans 
aus Denkendorf das spannende Aufstiegs-
spektakel von Andi Luik und Sascha Henn 
miterleben und sie haben es in einem 
packendem Finale mit 4 Meterschießen 
geschafft – 2015 spielen Henn/Luik wieder 
in der 1. Radballbundesliga!

Den Kunst – und Einrad Mannschaften 
gelang zwar nicht der ganz große Erfolg, 
aber über zwei Bronzemedaillen im 6er 
Kunstrad mit Anja Fahrion, Nelly Ludwig, 
Sandra Möbus, Janina Raisch, Eva Zimmer-
mann und Martin Thiele und 4er Einrad mit 
Jojo Luik, Helen Cordier, Nina Bruder und 
Alexandra Spieth konnten sich Sportler, 
Trainer und Zuschauer auch sehr freuen. 
Die 6er Einradmannschaft mit Nina Bruder, 
Helen Cordier, Sonja Grosse, Janina Jaiser, 
Alexandra Spieth und Marina Widmann 
belegten den 5. Rang.

Die Krönung war dann doch am späten 
Samstagvormittag die Silbermedaille im 
4er Kunstrad der Frauen von Nelly Lud-
wig, Sandra Möbus, Janina Raisch und 

Deutsche Meisterschaften
der Jugend und Junioren 2009
im Hallenradsport

Kunstradfahren 
Radball
Einradfahren
Radpolo

9. –10. Mai 2009 in Denkendorf
Sporthallen an der Albert-Schweitzer-Schule
Beginn der Wettkämpfe jeweils ab 8 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

A3_Plakat_V2.indd   1 05.12.2008   10:50:25 Uhr
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Anja Fahrion und die damit verbundene 
endgültig sichere Teilnahme bei der Welt-
meisterschaft vom 21.11.-23.11.2014 in 
Brünn/Tschechien. Damit wurde der Traum 
endlich war: Der RKV Denkendorf startete 
zum ersten Mal bei einer Weltmeisterschaft 
für die BRD in den Nationalfarben und sie 
wurden dort sensationell Vizeweltmeiste-
rinnen 2014.

An beiden Abenden wurde deswegen aus-
giebig und nach vielen Meinungen welt-
meisterlich im Partybereich unserer Halle 
bis in die späten Nachtstunden gefeiert. 

Auch der Abbau am Sonntag war wieder 
eine Wahnsinnsleistung – innerhalb weni-
ger Stunden war die Halle wieder in ihrem 
Urzustand – auch wieder einmalig!

Ein ganz herzliches Dankeschön nochmals 
an die Gemeinde Denkendorf, Bürgermeis-
ter Peter Jahn, der freiw. Feuerwehr und 
den DRK Denkendorf, den verständnis-
vollen Hallennachbarn, allen 266 Helfern 
und Helferinnen, all unseren großzügigen 
Sponsoren und Spendern und an unsere 
vielen Gäste – es war einfach nur schön – 
Tausend Dank!
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Rund um die DM2014

Alles Drumherum, das man so nicht gesehen 
hat, und nun mit etwas Abstand berichtet.
18-köpfiges DM2014-Organisationsteam;
Gesamtkoordination Hermann Alber und 
Dagmar Staudinger; Bereiche: Wettbewerb, 
Finanzen, Sponsoring, Technik, Siegerehrung, 
Bewirtung, Presse, Internet, Auf- und Abbau, 
Einteilung Arbeitsdienste.
9 große Organisations- und Gremiensitzungen 
ab  06/2013; Vororttermine in der ASS mit 
der Gemeinde und BDR-Verantwortlichen; 
Schirmherr Ministerpräsident Baden-Würt-
temberg Herrn Winfried Kretschmann; 2200 
Programmhefte verteilt, 4 neue Radball Tore 

angeschafft; 350 DM-T-Shirts von Sponsoren 
AOK, Elektro-Osswald, Fliesen-Harsch und 
Fahrradtreff

Aufbau Montag - Donnerstag:
ab Montag, 18:00 Uhr in der Sporthalle 2,  
ab Dienstag, 18:00 Uhr  in der Sporthalle 1
zusätzliche Haupttribüne für 400 Zuschauer 
im Innenbereich; 4 Ergebnisanzeigen; Über-
tragungssystem (2 Kameras, Verstärker, 
200 m Kabel) von der Wettkampf- in die 
Bewirtungshalle installiert; Wettkampfbüro 
mit Internetanbindung in den Geräteräumen; 
Bodenbelag in der Bewirtungshalle ausgerollt 
und verklebt; 2 Wettkampf- und 2 Trainings-
felder (14 m x 11 m) mit ca. 800 m Klebeband 
in 10 Stunden aufgeklebt; Tagsüber waren 
meistens 40 Helfer/-innen beim Aufbau in der 
ASS, abends kamen noch weitere Helfer/-innen 
dazu, die bis 22:00 Uhr arbeiteten; 10 Stell-
plätze für Wohnmobile eingerichtet; ab 16:00 
Uhr offizielles Training für alle Sportler/-innen 
auf den Wettkampfflächen.

DM-Empfang, Donnerstag in der Aula ASS
Frank Obergöker führte die geladenen Gäste 
durchs Programm; Pop-Chor Nellingen mit 
Gabi Jaiser sorgte für die musikalische Unter-
malung; Ansprache von Herr Bürgermeister 
Jahn, Herr Harry Bodmer (Verantwortlicher 
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BDR) und Hermann Alber (1. Vorsitzender RKV 
Denkendorf)
Gästeführungen in den Sporthallen endeten 
dann in der Bewirtungshalle.

Deutsche Meisterschaft Wettkampftage  
(Freitag und Samstag) 
Es war eine DM der kurzen Wege, klein aber 
fein, alles unter einem Dach und gerade groß 
genug, um alle Sportler/-innen, Gäste zu 
versorgen.
Wettkämpfe in der Sporthalle 2, Training in 
der Sporthalle 1; 36 BDR-Funktionäre und 
Kommissäre waren anwesend, erhielten von 
der Gemeinde Denkendorf ein Gastgeschenk; 
350 Sportler/-innen starteten bei den Wett-
kämpfen in den Disziplinen Radpolo, Radball, 
Kunst- und Einradfahren; Tagsüber fanden  auf 
2 Wettkampfflächen ab 08:00 morgens die 
Wettkämpfe statt; Abendveranstaltung wurde 
auf einer Wettkampffläche ausgetragen.
DM-Besucher: Freitags ca. 870 und samstags  
ca. 1300 Zuschauer; Unglaubliche 500 Dienste 
wurden an beiden Wettkampftagen von 266 
Mitwirkenden/Vereinsmitgliedern geleistet; 
Jugendhaus Focus wurde als Radlager für 
die Wettkampfräder genutzt; Security war 
von Freitag bis Samstag vor Ort, es gab aber 
keine Vorkommnisse; Antidoping-Inspektor 
benötigte 1 Arzt, 2 Krankenschwestern und 
8 Chaperons.
Hallensprecher Gundmar Köster sorgte für 
eine Superstimmung in der Wettkampfhalle 
und wurde von unseren RKV-Sportlern hierbei 
tatkräftig unterstützt.
Freiwillige Feuerwehr Denkendorf unterstützte 
bei der Bewältigung der Parkplatzsituation 
rund um die ASS; 160 Parkplätze (ASS) und 

weitere 330 Parkplätze (Firma Festo / Freibad), 
die von unseren Shuttle-Bussen angefahren 
wurden; Einbahnstraßen-Regelung vor den 
Sporthallen.
SWR3 und Regio-TV filmten und sendeten 
Ausschnitte von den Wettkämpfen.
Siegerehrungen mit 48 Pokalen und vor unse-
rer neuen RKV-Sponsorenwand.
Pressearbeit wurde von Herrn Großhans (Ess-
linger Zeitung), Herrn Schuler (Radsportkreis 
Esslingen) und Heike Müller (RKV Denkendorf) 
bewerkstelligt.
In der neu gestalteten RKV-Internetseite 
wurde live von der DM berichtet.
Der Fotoclub Ostfildern mit Team um Stefan 
Scheurenbrand machte wunderschöne Aufnah-
men von der Deutschen Meisterschaft.
Reinigung der beiden Wettkampfflächen je-
weils abends nach den Wettkämpfen
BDR-Pressekonferenz in der Mensa mit allen 
wichtigen Medienvertreten aus der Umge-
bung-Bekanntgabe Austragungsort  WM2016 
in Stuttgart in der Porsche-Arena.
DJ Philipp sorgte in der Bewirtungshalle nach 
den Wettkämpfen für die richtige Stimmung 
und alle anwesenden Sportler/-innen, Trainer/-
innen und DM-Gäste waren hiervon begeis-
tert; RKV-Bewirtung in der Sporthalle und im 
Außenbereich mit Bierwagen und Verpfle-
gungszelt.
Küchenangebot: Currywurst, Rote Wurst, 
Pommes, Steak, Burger, Nudeln, Salatteller, 
Flammkuchen, belegte Brötchen, Kaffee und 
Kuchen;
400 Sitzplätze in der Sporthalle mit Geträn-
keausschank bzw. RKV-Café und RKV-Bar 
wurden von den Gästen sehr gut angenom-
men. Beleuchtung Bewirtungshalle über eigens 
angebrachte Strahler.

Abbau Sonntag:
Abbau in den Sporthallen der Albert-Schweit-
zer Schule wurde mit 50 tatkräftigen Helfer/-
innen tatsächlich von 08:00 – 17:00 Uhr 
bewältigt  >> einfach unglaublich, das alles so 
schnell abgebaut und aufgeräumt wurde.

Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer/-
innen
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Die Vizeweltmeisterinnen im 4er Kunstradfahren 
2014 kommen vom RKV Denkendorf 1909 e.V.

Zum ersten Mal in der 105 jährigen Ver-
einsgeschichte startete eine Mannschaft 
vom RKV Denkendorf bei einer Weltmeis-
terschaft. Nach einer beeindruckenden 
Saison haben sich Anja Fahrion, Nelly 
Ludwig, Sandra Möbus und Janina Raisch 
für die Weltmeisterschaft Hallenradsport in 
Brünn Tschechien qualifiziert und wurden 
von einer großen Fangemeinde begleitet. 
Fünf Jahre kämpften die Denkendorfer 
Athletinnen mit dem Trainer-Duo Petra 
Geyer und Martin Thiele um das begehrte 
WM-Ticket. Zunächst ohne Erfolg, da die 
Konkurrenz aus dem bayerischen Steinhö-
ring immer einen Schritt voraus war. Doch 
in diesem Jahr war es dann endlich so weit: 
Überlegen setzte sich das Quartett in den 
sieben Vorentscheidungswettkämpfen 
gegen den bis dahin amtierenden Welt-
meister Steinhöring durch und sicherte sich 
das Startrecht für Deutschland.  

Am Freitag, den 21.11.2014 betraten sie 
zum ersten Mal die WM-Fläche beim Vor-
kampf 4er Kunstradfahren. Sie fuhren eine 
wunderschöne Kür ohne Fehler und mit 
der hervorragenden Punktzahl von 209,93 
blieben sie ein weiteres Mal in dieser Saison 
über der 200er Marke. Den größten Riva-
linnen, den amtierenden Weltrekordinha-
berinnen aus der Schweiz, wurden nicht so 
viele Punkte abgezogen und am Ende stan-
den 217,19 Punkte auf deren Konto. Somit 
waren neben dem Team aus der Schweiz 
und aus Deutschland noch Österreich und 
die Slovakei für den Finaldurchgang am 
Samstag, den 22.11. qualifiziert.

Die Spannung war förmlich bis nach 
Denkendorf am heimischen Bildschirm 
per Lifestream aus Tschechien zu spüren 
– Wie auch am Freitag starteten Ludwig, 

Fahrion, Möbus und Raisch sehr sicher 
und souverän in ihre Kür. Bis zur Minute 
3 lief alles glatt, leider schlichen sich dann 
bei den Pirouetten leichte Unsicherheiten 
ein und diesen Punktabzug konnten sie 
nachfolgend natürlich nur schwer wieder 
ausgleichen. Die vier Frauen vom RKV 
Denkendorf konnten aber alle Übungen in 
der vorgeschriebenen Zeit von 5 Minuten 
sehr ruhig und sauber bewältigen und mit 
206,12 konnten sie wieder eine sehr gute 
Punktzahl vorlegen. Nun starteten die 
Frauen aus der Schweiz, diese hielten dem 
Erwartungsdruck nicht stand und mussten 
einmal vom Rad. Dies war aber der einzige 
sichtbare Fehler und am Ende standen 
211,53 Punkte zu Buche. Somit gewann 
das erste Mal seit 1988 die Mannschaft aus 
der Schweiz eine Kunstradgoldmedaille. 
Die Vizemeistertitel geht damit zum aller
ersten Mal für die BRD startend nach 
Denkendorf! – Herzlichen Glückwunsch für 
diese tolle Leistung!
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Ein Traum wird wahr
2014 das war ein Jahr, 
euer gemeinsamer Traum wurde endlich wahr.
in Wendlingen habt ihrs vollbracht 
und den WM-Start klar gemacht. 
Keiner hätte es gedacht, 
doch das Ticket hat der, der als letzter lacht!
Die Deutsche in Denkendorf, dort seid ihr gestartet. 
Das Ergebnis war leider nicht wie erwartet.
Die Quali habt ihr trotzdem gerockt 
und Steinhöring mit viel Vorsprung abgezockt.
Alpaka-Socke, Bier und Sekt, 
machten die Fahrt nach Brünn perfekt. 
Der Stolz auf euch wurde noch größer als wir angekommen waren, 
und euch als Mannschaft im Deutschland-Dress sahen. 
Die erste Kür war fehlerfrei, 
in Brünn und zu Hause waren alle lif e dabei.
Die Spannung war am überkochen, 
die Tränen fl ossen ununterbrochen. 
Auch die zweite Kür war wunderschön wie gewohnt, 
dafür wurdet ihr mit dem zweiten Platz belohnt.
Vize-Weltmeister dürft ihr euch nun nennen – 
es macht uns stolz euch vier zu kennen. 
Der Empfang in der Löha wie immer grandios, 
die Freude bei allen war riesengroß!
Der RKV ein Top-Verein – 
es ist schön, immer dabei zu sein!

Mädels wir sind stolz auf euch!
Eure Lisa, Simi & Susi
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Nina und Teresa – ein ganz persönlicher Jahresrückblick

2014 – ein Jahr, das wir wahrscheinlich 
nie vergessen werden . Dass das Jahr 2014 
mit so vielen Hindernissen verbunden war, 
hätten wir nie gedacht . Wie in bisher je-
dem Jahr setzten wir uns zu Saisonbeginn 
einige Ziele, unter anderem eine konstant 
gute Leistung mit vielen guten Ergebnissen, 
keine Verletzungen und der Qualifi kation 
in die Elitenationalmannschaft . 

Unser Start in die Saison begann sehr si-
cher , auch die Trainingseinheiten zu Hause 
sowie die Kaderlehrgänge in Albstadt oder 
in Frankfurt verliefen sehr gut . Es sprach 
also alles für eine erfolgreiche Fortsetzung, 
die wir an das Jahr 2013 hängen, das mit 
allen Titelgewinnen, einem Weltrekord, der 
Reise nach Japan und dem Fernsehauftritt 
in Berlin mit Abstand das bisher gelun-
genste, schönste und unvergesslichste Jahr 
in unserer gesamten Karriere war . 

Es folgten mehrere Wettkämpfe, die wir 
mit einer positiven Leistung hinter uns ge-
lassen haben . Das war also eine stets ge-
lungene Generalprobe für die anstehenden 
1 . Junior Masters in Hungen (HES) . Es war 
das erste Jahr seit 3 Jahren in dem wir un-
sere stärkste Konkurrenz nicht mehr in un-
serer Altersklasse als „Gegner“ hatten . Das 
sollte also für uns kein Problem sein - dach-
ten wir uns -  .…Das war wohl die falsche 
Einstellung . Mit Blick auf die Anzeigetafel 
nach dem ersten Durchgang, verging uns 
ein wenig die lockere Wettkampfeinstel-
lung gegenüber unserer Konkurrenz, denn 
wir mussten nach diesem missglücktem 
1 . Durchgang feststellen, dass es „nur“ 
der zweite Platz war .  Am Nachmittag war 
dann wichtig, nochmal den Kopf frei zu 
bekommen und das Ergebnis im Vorkampf 
so gut es geht zu vergessen . Doch auch am 
Abend gelang nichts und mit großer Ent-

täuschung über unsere schlechte Leistung 
verließen wir die Fläche . Uns fehlten vor 
lauter Fassungslosigkeit die Worte, die die-
sen Tag beschrieben: „Es war wohl einfach 
der Wurm drin .“
Es blieb uns auf keinen Fall Zeit, um die 
Köpfe hängen zu lassen, denn was man 
als Sportler auf jeden Fall wissen muss - 
Niederlagen gibt es immer, doch dadurch 
wird man nur stärker . Darum trainierten 
wir fl eißig weiter, denn zwei Wochen 
später fand schon das 2 .Junior Masters in 
Wölfersheim (HES) statt . Schon zwei gute 
Ergebnisse, die wir unbedingt benötigten, 
hätten zu einem Vorsprung in der Europa-
meisterschaftsqualifi kation führen können . 
Es war der 12 . April 2014 ca . 14 Uhr, mit 
aufgetanktem und einigermaßen positivem 
Selbstbewusstsein, zeigten wir uns dann 
in Wölfersheim . Auf dem Weg auf die 
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Fläche gingen uns viele Dinge durch den 
Kopf, doch wir mussten stark bleiben und 
unsere gewohnte Stärke, mit Druck umge-
hen zu können, zeigen. 4 Minuten und 45 
Sekunden waren gefahren. Doch dann die 
Schrecksekunde…Beim Stoppen zum Steu-
errohrsteiger rückwärts mit Schulterstand 
löste sich die Körperspannung…Zu diesem 
Zeitpunkt wussten wir beide genau, wenn 
wir bei dieser Übung in dieser Situation 
stürzen, wird die Wahrscheinlichkeit der 
Verletzungsgefahr hoch sein. Doch auch 
die versuchte Rettungsaktion durch den 
Abgang vom Schulterstand in den Schul-
tersitz ist uns missglückt…Wir konnten 
es einfach nicht mehr halten und flogen 
somit beide nach hinten in das Fahrrad… 
Gefühlte 5 Minuten vergingen, in denen 
wir ohne uns zu bewegen im Rad lagen, bis 
endlich einige Helfer auf die Fläche traten, 
um uns zu helfen. Die größte Aufmerk-
samkeit lag zunächst auf Nina´s Fuß, der 
ein wenig Blut verloren hatte. Doch keiner 
wollte sie verstehen, denn sie klagte über 
leichte Schmerzen am Handgelenk. Nach 
vielleicht 10 Minuten hatten die Notärzte 
auch ihre Hand endlich verbunden. Unbe-
schreiblich was uns zu diesem Zeitpunkt 
durch den Kopf ging. Eine gewisse Hilflo-
sigkeit und das Gefühl, versagt zu haben. 
Vor allem auch die Gesundheit von Nina 
machte uns Kopfzerbrechen. Sie wurde 
dann mit dem Krankenwagen schnell in 

das nächstgelegene Krankenhaus gefah-
ren. Lange Stunden vergingen bis Teresa, 
die in der Sporthalle geblieben war, die 
Nachricht erhalten hatte… „Nina´s Hand 
ist gebrochen!“  Diese Emotionen und 
Gefühle, die einem bei so einer Nachricht 
durch den Kopf gehen, wünscht man echt 
niemandem! Damit war auch klar, dass das 
Finale an diesem Abend ausfallen wird. 
Unglaublich was diese Saison mit sich 
brachte… Nach einem Gespräch mit unse-
rem Landestrainer und Bundestrainer sowie 
den zuständigen Kommissären beschlossen 
diese, uns in dieser Situation viel Halt zu 
geben und gaben uns schon zu diesem 
Zeitpunkt ein Programm, das mit gebro-
chener Hand möglich wäre. Auch das Ge-
fühl, das uns unsere Trainer damit gaben, 
war unbeschreiblich. Nach vielen schlaflo-
sen Nächten und vielen Gedanken, die man 
sich über die Tage macht, beschlossen wir 
uns auf ein Training zu treffen. Bewusst 
war uns, dass wir die in zwei Wochen spä-
ter stattfindenden 3. Junior Masters nur als 
Zuschauer besuchen werden.  
Wir hofften aber weiter auf eine „posi-
tivere“ Nachricht des Orthopäden. Wir 
wollten die Gesundheit natürlich nicht 
aufs Spiel setzen. „Das packst du“ lautete 
dann das Zitat des Orthopäden. Eine so 
unglaubliche Nachricht, die wir erst mal 
verdauen mussten. Jetzt galt es, ein ver-
nünftiges Programm bis zur Deutschen 
Meisterschaft in Goslar auszustellen. Durch 
unseren großen Willen und Ehrgeiz haben 
wir es tatsächlich geschafft, ein Programm 
mit nur 4 Punkten weniger zu fahren. Wir 
entschieden uns schon am 3. BW-Cup an 
den Start zu gehen, um diesen Wettkampf 
als Generalprobe zu nutzen. Wir fuhren 
ein super Programm! Das gab natürlich 
nochmal ein positiveres Gefühl für die 
dann anstehende Deutsche Meisterschaft, 
bei der wir die letzte Möglichkeit hatten, 
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uns für die Europameisterschaft in Tata 
(Ungarn) zu qualifi zieren .  Deshalb lautete 
unser Motto für die anstehende Deutsche 
Meisterschaft: Stark sein, bedeutet nicht, 
nie zu fallen, sondern immer wieder aufzu-
stehen . Doch auch der 17 . Mai war einfach 
nicht unser Tag . Nach all dem Willen und 
Ehrgeiz, den wir investiert haben, war dies 
wohl eine der größten Enttäuschungen die 
wir erlebt hatten…

Diese Zeit, Gefühle und Gedanken galt 
es zu überwinden, nach vorne zu blicken, 

stark zu bleiben und weiterhin alles zu 
geben . Denn als Team können wir noch 
einiges erreichen . Es war wohl ein Jahr 
in dem wir unglaublich viel Erfahrung 
gesammelt haben und vor allem gelernt 
haben mit Niederlagen umzugehen .  Doch 
zu guter Letzt erfuhren wir am Ende des 
Jahres, dass wir uns doch noch in die Elite-
nationalmannschaft berufen wurden . Das 
ist doch wohl ein guter Start in die neue 
Saison 2015 . 
Deshalb sagen WIR DANKE für die große 
Unterstützung, die wir vom Verein sowie 
von der Familie und Freunden bekommen 
haben . Es waren 4 unvergessliche Junioren-
jahre mit Höhen und Tiefen . DANKE sagen 
wir besonders den Menschen, die vor allem 
im Jahr 2014 weiterhin an uns geglaubt 
haben und uns ihre Unterstützung gaben .
Ein besonderes DANKESCHÖN geht na-
türlich an unsere Trainerin Petra, die uns 
in all den Jahren großartig unterstützt hat . 
 Natürlich dürfen wir auch unseren  Trainer 
Philipp nicht vergessen, DANKE .

Nina und Teresa

Neue Homepage: www.rkvdenkendorf.de
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Neue Homepage: www.rkvdenkendorf.de
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Rollsport

Jahresrückblick Rollsport 2014

Rückblickend steht das Jahr 2014 in der 
Rollsportabteilung für einige Veränderun-
gen. Ulrike Hedenetz entschied sich nach 
über 20-jährigem Einsatz für den RKV und 
insbesondere dem Rollsport dazu, die Ab-
teilungsleitung abzugeben. Wir danken Ihr 
noch einmal  herzlich für Ihr Engagement 
und freuen uns, dass sie uns weiterhin als 
Trainerin für die Kleinsten erhalten bleibt. 

Eines der großen Highlights des Jahres 
2014 war das Rollsportzeltlager in Bad 
Friedrichshall. Vom 28.05.-31.05.2014 
lernten Antonia, Sarah P., Sarah K., Eva, 
Nele und Selina nicht nur viele neue Tipps 
und Tricks zum Rollschuhlaufen, sondern 
sie knüpften auch Kontakte zu Läuferinnen 
aus anderen Vereinen. Das attraktive Frei-
zeitprogramm rund um die verschiedenen 
Trainingseinheiten war auch dieses Jahr 
wieder sehr beliebt. 

Auch in unserer Formation gab es dieses 
Jahr einige Veränderungen. Bereits Anfang 
des Jahres waren jüngere Läuferinnen 
nachgerückt. Zudem wurde die Kür erwei-
tert und auf eine neue Music von „Lord 
of the dance“ angepasst. Dass sich das 
viele Training lohnte, bewies das „Power-
Wochenende“ im Juli. Am 28.06.2014 
fand das RKV Sommerfest statt. Diese 
Gelegenheit nutzte unsere Formation als 
Generalprobe für die Württembergische 
Meisterschaft am darauffolgenden Tag. 
Doch auch die jüngeren Rollschuhmädels 

hatten dort die Möglichkeit, ihr Können 
zu präsentieren. Am Tag danach, dem 
29.06.2014, fanden dann die Württem-
bergischen Meisterschaften in Winnenden 
statt. Unsere Formation erreichte dort mit 
ihrer neuen Kür und einem deutlich gerin-
geren Abstand zu den führenden Winnen-
derinnen einen guten zweiten Platz.

Kurz nach den Sommerferien, am 
28.09.2014 folgte der Kürpokal in Win-
nenden. Linda und Florentina Mezger, Nele 
Weingärtner, Hannah Staudinger und Lilly 
Knödler gingen dort mit einer Einzelkür in 
der Gruppe der Anfängern und der Frei-
läufern an den Start. Linda und Florentina 
Mezger fuhren zum ersten Mal ihre Einzel-
küren an einem Wettkampf. Alle fünf Läu-
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ferinnen präsentierten selbstbewusst ihre 
sehr schönen Küren und können sehr stolz 
auf ihre Leistung sein. 

Als krönenden Jahresabschluss veran-
stalteten wir wie im letzten Jahr kurz vor 
Weihnachten unser traditionelles Schaulau-
fen. Das Thema in diesem Jahr war „Jah-
resrückblick 2014“. Unsere Mädels ließen 
ihrer Kreativität freien Lauf und überlegten 
sich eigenständig ihre Küren zu ihren per-
sönlichen Jahreshighlights. Das Ergebnis 
war ein buntes Programm, welches wir den 
Zuschauern präsentieren konnten.

Seit Herbst 2014 arbeiten wir an einer 
neuen Zusammenstellung unserer Forma-
tion. Einige jüngere Läuferinnen trainieren 
schon fleißig mit. So kam es auch, dass 
statt der üblichen 12 Läuferinnen beim 
Schaulaufen 16 Mädels gezeigt haben, dass 
unsere Formation auch mit jüngeren und 
mehr Mädels funktioniert. 

Im neuen Jahr wollen wir wieder am Zelt
lager sowie an verschiedenen Wettkämp-

fen teilnehmen. Neben den Wettkämpfen 
steht aber vor allem der Spaß am mitei-
nander Rollschuhlaufen im Vordergrund. 
Auch für die aus der Schülerformation 
„herausgewachsenen“ Läuferinnen, hat 
sich inzwischen eine Showgruppe etabliert, 
die mit Freude verschiedene Kürelemente 
ausprobiert und einstudiert. 

Wir freuen uns schon auf das neue Jahr …

Julia Möbus, Sarah Urano  
und Anne Burges

Kürpokal am 28.09.2014  
in Winnenden

Namen Platz

Hannah Staudinger 2

Florentina Mezger 4

Lilly Knödler 5

Linda Mezger 5

Nele Weingärtner 6

Württembergische Meisterschaften  
am 29.07.2014 in Winnenden

Schülerformation

Namen Platz

Jule Kirschner, Sarah Köritzer, Floren-
tina Mezger, Linda Mezger, Selina 
Müller, Eva Obergöker, Sarah Pudi-
mat, Lea Säuberlich, Marie Schüler, 
Svenja Seher, Charlotte Steimer, Nele 
Weingärtner 

2

Ausblick 2015

09.05.2015 Städtevergleich  
in Winnenden 

13.-16.05.2015 Rollsportzeltlager  
Bad FriedrichsHall

20.+21.06.2015 Würtembergische  
Meisterschaft Heilbronn

26.09.2015 Kürpokal in Denkendorf

10.+11.10.2015 BaWü Nachwuchsmeister-
schaften in Winnenden

14.12.2015 Schaulaufen in der ASS
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Kunstradfahren

Den Jahresrückblick 2014 beginnen möchte 
ich in diesem Jahr mit „meinen 4 Damen“ 
Anja Fahrion, Nelly Ludwig, Janina Raisch 
und Sandra Möbus, denen zum Jahresende 
für mich immer noch Unglaubliches gelun-
gen ist…..
….Sie konnten bei den im November im 
Tschechischen Brünn den VIZEWELTMEIS-
TERTITEL erringen und damit erneut Ver-
einsgeschichte schreiben, denn vertraten 
sie damit erstmals den RKV bei einer Welt-
meisterschaft. Eine unglaublich spannende 
Saison boten uns die  Sportlerinnen, konn-
ten sie sich in der WM Qualifikation vor 
ihren stärksten Konkurrentinnen aus dem 
bayrischen Steinhöring nach mehreren Aus-
scheidungen behaupten und sicherten sich 
die Fahrkarte zur WM ausgerechnet bei der 
Deutschen Meisterschaft vor den Augen 
vieler Fans im „eigenen Wohnzimmer“, der 
heimischen Sporthalle der Albert-Schweit-
zer-Schule und errangen auch gleich noch 
den Deutschen-Vizemeistertitel. Wir durf-
ten in Tschechien und auch beim Empfang 
in Denkendorf, viele unbezahlbare, emo-
tionale und unglaublich schöne Momente, 
getragen durch die zahlreichen Fans, die 
auch die weite Fahrt nach Brünn nicht ge-
scheut haben, erleben. Danken möchte ich 
an dieser Stelle meinem TRAINERPARTNER 
Martin Thiele, der seit  diesem Jahr auch 
als Bundestrainer Mannschaftsfahren im 
BDR fungiert, und wir das große Glück 
haben, durch sein großes Fachwissen und 
sein Engagement in allen Mannschaftsdis-
ziplinen, zu profitieren. Ohne diese über 
die Maßen gute Zusammenarbeit, wären 
die vielen zusätzlichen Trainingseinheiten 
nicht machbar gewesen. Zusätzlich muss 
erwähnt werden, dass Martin auch noch 
aktiver Sportler ist und zusammen mit Eva 
Zimmermann und den vier oben genannten 

Sportlerinnen ergänzt im 6er Kunstrad-
fahren der Elite die Bronzemedaille bei der 
Deutschen Meisterschaft gewinnen konnte.

„Erfolg ist die Fähigkeit, von einem 
Mißerfolg zum anderen zu gehen,  
ohne seine Begeisterung zu verlieren“ 
� W. Churchill

Dieses Zitat spiegelt für mich als Trai-
nerin die lange Zeit, die ich mit meinen 
Elitesportlern schon arbeiten darf, ganz 
deutlich wieder. Auch wenn ich das Wort 
Mißerfolg doch erweitern und etwas ab-
schwächen möchte, auf Rückschläge, Ver-
letzungen, veränderte äußere Umstände, 
Wohnortwechsel, veränderte Arbeitszeiten 
und den Versuch die Trainingszeiten für alle 
passend zu legen, d.h., dass ich die  Freude 
an meiner Trainingsarbeit eigentlich nie in 
Frage stellen musste, weil man mit Sport-
lern, die allen Situationen zum Trotz ihre 
Begeisterung nie verlieren, eigentlich nur 
gewinnen kann.

Enttäuschungen können sich in etwas Po-
sitives verwandeln und dafür sorgen, dass 
man gestärkt aus einem Rückschlag geht. 
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Aufstehen wenn man am Boden liegt, nie-
mals liegen bleiben. Das soll nicht heißen, 
daß man blind auf ein Ziel zurennt, denn es 
ist immer wieder notwendig die Richtung 
zu überprüfen und Anpassungen vorzu-
nehmen.

…..Das lebten uns Teresa Fröschle und 
Nina Stapf im 2er Kunstfahren der Juni-

orinnen in dieser Saison vor und zeigten 
damit allen ein positives Vorbildverhalten. 
Nach dem Gewinn der Kreis-, Bezirks- und 
Landesmeisterschaft, verletzte sich Nina 
durch einen Sturz im Wettkampf schwer. 
Trotzdem zeigte sie mit ihrer Partnerin 
Teresa großen Kampfgeist und nahm trotz 
Gipsarm weiter an Wettkämpfen teil. So  
konnten sie trotz dieser Beeinträchtigung 
noch den BW Cup  und den Deutschen 
Vizemeistertitel im 2er Kunstfahren der 
Juniorinnen gewinnen.

Unsere Juniorenmannschaften formierten 
wir im 4er als auch im 6er kurzfristig neu. 
Dies bringt natürlich im Mannschaftssport 
die Schwierigkeit mit, dass man sich neu 
aufeinander einstellen muss. Beiden Teams 
gelang es jedoch beim DM Halbfinale, sich 
für die Deutsche Meisterschaft in Goslar 
zu qualifizieren. Dort belegten Milena 
Jaiser, Roxanne Ludwig, Alina Richter und 
Vanessa Wörner im 4er Kunstradfahren 
der Juniorinnen den 11. Rang und im 6er 
Kunstfahren Alina Richter, Lucy Hochhol-
dinger, Roxanne Ludwig, Leonie Weber 
sowie Julia und Vanessa Wörner Platz 6.

Die letzten Nationalen Titelkämpfe waren 
wie gewohnt die der Schüler. Mit sieben 
Sportlern reisten wir im Juni  in das fränki-
sche Coburg, wo es auch neben den Wett-
kämpfen viel zu erleben gab. Viele Fans 
unterstützten uns in Franken und durften 
schon vor Ort die tollen Erfolge mit uns 
feiern. Unser neu formiertes 2er Paar An-
nice Niedermayer und Alina Freisler zeig-
ten Nervenstärke und eine überzeugende 
Kür, mit der sie nur um Haaresbreite am Ti-
tel vorbeischrammten und die gewonnene 
Silbermedaille Gold wert ist. Platz 4 dank 
einer  fehlerfreien, souveränen  Kür war 
die Belohnung für Marie Ament, Tamara 
Richer, Leonie Weber und Julia Wörner im 
4er Kunstfahren bei den Schülerinnen. Als 
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jüngste Teilnehmerin im großen Starterfeld 
bei den Schülerinnen im 1er Kunstfahren 
präsentierte sich Melia Niedermayer bei 
ihrem ersten Start an einer Deutschen 
Meisterschaft in Top Form und durfte sich 
über den tollen 7. Platz freuen.

Erwähnenswert auch die erstmalige Qua-
lifikation von Lena Leutgeb und Ruben 
Geyer für eine Landesmeisterschaft. 
Natürlich gab es auch schon bei unseren 
Jüngsten auf Kreis- und Bezirksebene res-
pektable Ergebnisse, die uns auch im Jahr 
2014 wieder sehr viel Freude bereiteten. 
Die Platzierungen im Einzelnen sind in der 
Ergebnistabelle aufgeführt.

Leid tat uns das 2er Paar Selina und Leonie 
Drews, hatten sie sich bereits 2013 für die 
nationale Meisterschaft qualifiziert und sich 
schon auf die Titelkämpfe 2014 gefreut, 

machte ihnen eine langwierige Erkrankung 
von Selina einen Strich durch die Rech-
nung. Wir hoffen und wünschen, dass wir 
die Beiden bei bester Gesundheit 2015 an 
den Wettkämpfen wieder als aktive Sport-
ler unter uns haben.

Mit momentan 11 Sportlern, die dem 
Landes- bzw. Bundeskader angehören, 
gilt es viele Lehrgänge zu organisieren. 
Ohne Helfer, die mich im Heimtraining, bei 
Lehrgängen und Wettkämpfen tatkräftig 
unterstützen, wäre es nicht möglich, solche 
Erfolge mit so vielen Sportlern zu feiern. 
Deshalb möchte ich mich namentlich bei 
ihnen bedanken:

Martin Thiele, Nelly Ludwig, Anja Fahrion, 
Philipp Stark, Reiner Schuler, Jana Kromer, 
Dieter Brandenburg, Heinz Geyer, sowie 
allen Eltern meiner Sportler. Ich kann mir 
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nur wünschen, dass ihr auch weiterhin an 
unserer Sportart Gefallen habt und ihr den 
Weg mit Freude in die Halle findet. Euch an 
meiner Seite zu wissen ist ein gutes Gefühl. 
Dankeschön !

Antreffen werdet ihr 2015 folgende Sport-
ler, auf die ich mich schon sehr freue:

1er Schülerinnen C: Nelia Hägele, Carina 
Soos, Hannah und Emily Staudinger, Mia 
Schneider

1er Schülerinnen B: Melia Niedermayer, 
Lena Leutgeb

1er Schüler B: Ruben Geyer

2er Schülerinnen A: Selina Drews/Leonie 
Drews

4er Schülerinnen: Marie Ament, Tamara 
Richter, Leonie Weber, Julia Wörner

2er Juniorinnen: Annice Niedermayer/Alina 
Freisler

4er Junioren: Milena Jaiser, Lukas Kayko, 
Roxanne Ludwig, Vanessa Wörner

6er Junioren: Lucy Hochholdinger, 
Roxanne Ludwig, Selina Sauer, Leonie 
Weber, Julia und Vanessa Wörner

2er Kunstfahren Elite: Teresa Fröschle/ 
Nina Stapf

4er Kunstfahren Frauen: Anja Fahrion, 
Nelly Ludwig, Sandra Möbus, Janina Raisch

6er Kunstfahren Elite: Anja Fahrion, Nelly 
Ludwig, Sandra Möbus, Janina Raisch, 
Martin Thiele, Eva Zimmermann

 
Gez. Petra Geyer  
(Übungsleiterin Kunstradfahren)
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Ergebnisse Kunstradfahren 2014
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Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz Platz

6er Kunstfahren Elite

Anja Fahrion, Nelly Ludwig 
Sandra Möbus, Janina 
Raisch, Martin Thiele
Eva Zimmermann

1 At-
test Attest Attest 3

4er Kunstfahren Frauen

Anja Fahrion, Nelly  
Ludwig, Sandra Möbus, 
Janina Raisch

1 1 1 1 2
1

WM-
Qualif. 

2 2

2er Kunstfahren Juniorinnen

Teresa Fröschle 
Nina Stapf 1 1 1 2

1
BW-
Cup

Weltjahresbestleisung erzielt am 09. März 2014 in Stuttgart-Obertürkheim, mit 131,58 Punkten

6er Kunstfahren Juniorinnen

Lucy Hochholdinger,  
Alina Richter, Leonie 
Weber, Julia und  
Vanessa Wörner,
Roxanne Ludwig

1 1 1 5 6

4er Kunstfahren Juniorinnen

Milena Jaiser, Vanessa 
Wörner, Alina Richter,
Roxanne Ludwig

1 2 3 14 11

4er Kunstfahren Schülerinnen 

Marie Ament, Leonie 
Weber, Julia Wörner,
Tamara Richter

1 1 4

2er Kunstfahren Schülerinnen A

Annice Niedermayer
Alina Freisler 1 Attest 1  2 2

2
BW-
Cup

1

1er Kunstfahren Schülerinnen/Schüler B/C

Ruben Geyer (B) 1 1 1 4
4

BW-
Cup

Lena Leutgeb (C) 2 Attest 2 9

Nelia Hägele (C) 4 4 9

Melia Niedermayer (B) 1 1 2 7
3

BW-
Cup

Leonie Drews (C) 2 2 8 14

Carina Soos (C) 7 7 22

Hannah Staudinger (C) 10 31

2er Kunstfahren Schülerinnen 

Selina Drews,  
Leonie Drews 1



Sie planen eine Feierlichkeit?

Planen Sie mit uns!

Das Festmenü wählen Sie aus Menüvorschlägen 

mit frisch zubereiteten saisonalen schwäbischen 

und internationalen Gerichten oder nach Ihren 

Vorgaben.  Wir bieten Ihnen ab 20 Personen ein 

interessantes Komplett-Paket.

Die Festhalle Denkendorf Ihnen für jeden 

Anlass die passende Räumlichkeit

• bis 70 Personen im Restaurant

• bis 100 Personen in den Räumen über dem 

Restaurant

• bis 550 Personen im großen Festsaal

Seminare und Tagungen

Für Seminare, Konferenzen, Kongresse und 

Tagungen sowie Bankette & Feste bieten wir 

Ihnen in unseren verschiedenen Räumlichkeiten 

den perfekten Rahmen für Ihre Veranstaltung 

von 10 bis 550 Personen.

Öff nungszeiten: 

Sonntag und Montag:  11.15 - 14.00 Uhr

Dienstag bis Freitag:  11.15 - 14.00 Uhr 

und    17.30 - 23.00 Uhr

Samstag:    17.30 - 23.00 Uhr

Für Ihre Jahrgangstreff en, Geburtstage und Trauer-

feiern sind wir selbstverständlich auch außerhalb der 

Öff nungszeiten gerne für Sie da!

Festhalle Denkendorf und Restaurant Flair

Mühlhaldenstr. 111 – 73770 Denkendorf

Tel: 0711 / 346 16 06 – Fax: 0711 / 346 92 33

www.festhalle-denken
dorf.de

Restaurant, Seminar- und Tagungsräume sowie Fest- und Kongresssaal - z.B. für Ihre Hochzeit
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Einradfahren 

Rückblick 2014 Einrad Minis

Die jüngsten Mädels im Einrad konnten 
sich 2014 zum ersten Mal bei dem „RKV-
Sommerfest“ präsentieren. Mit ihren bund-
geschmückten Einrädern und ihrer Kleidung 
in den Brasilianischen Nationalfarben zeig-
ten sie ihr Erlerntes.

Mittlerweile haben wir aus unserer bunt-
gemischten  Mittwochsgruppe von 15:00-

16:00 Uhr in der Löha einen stabile 4er 
Mannschaft gebildet mit:

Elisa Kleiser, Esama Akca, Sandy Schweizer 
und Esma Dursun.

Wir freuen uns 2015 wieder Neues zu zei-
gen. Ich freue mich schon darauf.

Johanna Luik

4er Einrad Schülerinnen

Jeden Dienstag dieser Saison trainierten 
wir auf die ersten Meisterschaften, in den 
neuen 4er Einrad Konstellationen, hin. 
Es war ein sehr aufregendes Jahr für uns 
Trainer, wie auch für euch, denn wir haben 
große Fortschritte gemacht und können 
deshalb zufrieden auf die Saison zurück
blicken.

Wir kamen mit beiden 
Mannschaften, der Mann-
schaft Denkendorf 1 
mit Cara Brujmann, Julia 
Wörner, Klara Bayer und 
Leonie Weber und der 
Mannschaft Denkendorf 
2 mit Antonia Wetzel, Eva 
Obergöker, Hannah Leut-
geb und Sarah Pudimat bis 
zur Württembergischen 
Meisterschaft. Dort gaben 
alle ihr Bestes und die 
Mannschaft Denkendorf 1 
hat trotz dem Meistertitel 
knapp die Qualifikation 
zur Deutschen Meister-
schaft verpasst. Wir sind 
stolz auf euch und freuen 

uns, dass in der kommenden Saison die 
Mannschaften in derselben Konstellation 
starten werden.

Wir wünschen euch viel Spaß und Erfolg 
für die Saison 2015!

Eure Trainerinnen Janina Jaiser und Nina 
Bruder
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4er Einrad Juniorinnen 

Zum zweiten Mal konnte die Mannschaft 
in der folgenden Besetzung  mit Sonja 
Grosse, Sabrina Drews, Vanessa Gienger 
und Kathrin Tibori an den Start gehen . 
Die 4 Mädels konnten sich  an der Würt-
tembergischen Meisterschaft über einen 
3 . Platz freuen . Danach stand dann die 
Qualifi kation zur Deutschen Meisterschaft, 
der Junior Mannschafts Cup an . Mit viel 
Aufregung erkämpften sich die Vier die 
Qualifi kation zur DM . Nach viel Trainings-
aufwand ging es dann im Mai zur Deut-
schen Meisterschaft . Dort konnten wir uns 
dann alle über einen 7 . Platz freuen . 
In der Saison 2015 werden die Mädels ein 
Jahr pausieren . Abitur und Ausbildung las-
sen leider ein gemeinsames Training nicht 
zu .
Herzlichen Dank für die lange gemeinsame 
Zeit mit Euch!

Eure Trainerin Alex 

Jahresrückblick 4er & 6er Einrad Elite 2014

Deutsche Meisterschaft 2014 zuhause 
in Denkendorf… . Ein Traum, den jeder 
Sportler einmal gern erleben möchte . Aus 
organisatorischer Sicht war die DM zu-
hause auch perfekt und kann nicht besser 
gemeistert werden . Aus sportlicher Sicht 
bleibt im Rückblick die Erkenntnis, dass ich 
und eine Sportlerin von mir, sollte so ein 
Ereignis nochmal zuhause stattfi nden, ein 
Sabbatjahr einlegen werden . Aber fangen 
wir von vorne an . Das Trainingsjahr 2014 
bereitete mir wie immer sehr viel Spaß mit 
meinen Sportlern . Angefangen mit Trai-
ningslehrgängen in Österreich, die sehr 
erfolgreich waren bis hin zum Bundespokal 
in Mörfelden, an dem wir seit Jahren zum 
ersten Mal mit beiden Teams – 4er und 
6er - im Finale abends nochmal starten 
durften und im 6er den 2 . Platz und im 

4er den 3 .Platz erzielten . Aus Jux hatte ich 
im letzten Training vor dem Bundespokal 
prophezeit, dass im Worst Case alle Sport-
ler 8-mal an diesem Tag ihr Programm 
durchfahren müssten . Da lachten Sie mich 
noch aus, aber beim Bundespokal lachte 
ich dann . Die DM Zuhause, begann für uns 
am Freitagmittag mit dem 6er Einrad der 
Elite mit Nina Bruder, Helen Cordier, Sonja 
Grosse, Janina Jaiser, Alexandra Spieth und 
Marina Widmann . Die Mädels zeigten eine 
wunderschöne Kür, es war kein Mucks 
mehr in der Halle zu hören bis auf das 
große OOOOHHHH als bei 4:30 min ein 
Sturz passierte und danach leider das to-
tale Chaos (ein total untypisches Verhalten 
unserer Mädels) auf der Fläche ausbrach . Es 
folgten noch zwei Stürze und die Zeit hat 
leider nicht gereicht, sodass wir am Ende 
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auf dem undankbaren 5. Platz landeten. 
Viele Tränen der Enttäuschung flossen 
und sogar unser Türsteher am hinteren 
Ausgang musste schlucken, da einfach zu 
viele weinende Frauen auf einem Haufen 
A selbst den stärksten Mann aus der Fas-
sung brachten. Aus Trainer Sicht die beste 
Voraussetzung die 4er Elite Mannschaft für 

den kommen-
den Tag vor-
zubereiten, zu 
motivieren etc. 
HAHA. Aber 
da eine Nacht 
dazwischen oft 
gut tut, ging 
es mit neuem 
Mut an den 
4er Start mit 
Nina Bruder, 
Helen Cordier, 
Johanna Luik 

und Alexandra Spieth. Die Mädels zeigten 
trotz sehr angespannter Nerven eine sehr 
schöne Kür und schafften es trotz einer 
kleinen Unsicherheit (Herzinfarkt auf dem 
Trainerstuhl) auf einen sehr guten dritten 
Platz und ein halbwegs versöhnliches Ende 
der DM zuhause. Danke an alle Fans, die 
sich die Zeit genommen haben, uns zu 

Ergebnisse Einradfahren 2014 
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4er Schulerinnen 2

Antonia Wetzel, Hanna Leutgeb, 
Sarah Pudimat, Eva Obergöker 3.Platz 3. Plat 9. Platz ---- ----- ----

4er Schülerinnen 1

Leonie Weber, Julia Wörner,  
Cara Brujmann, Klara Bayer, 1. Platz 1. Platz 1. Platz ------ -------- ------

4er Juniorinnen 

Sabrina Drews, Vanessa Gienger,  
Sonja Grosse und Kathrin Tibori 1. Platz 1. Platz 3. Platz 7. Platz ---- 7. Platz

6er Frauen

Alexandra Spieth, Nina Bruder, 
Helen Cordier, Sonja Grosse, Janina 
Jaiser und Marina Widmann,

1. Platz 1. Platz 1. Platz ------ 1. Platz 4. Platz

4er Frauen 1

Helen Cordier, Nina Bruder,  
Jojo Luik und Alex Spieth,  2. Platz 1. Platz 3. Platz ---- 2. Platz 3. Platz
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Einrad-Vorschau 2015

25.04.15 Bezirksmeisterschaft Schüler Erlenbach

4er Schüler 1 Cara Brujmann, Julia Wörner, Klara Bayer 
und Leonie Weber

4er Schüler 2 Antonia Wetzel, Eva Obergöker, Hannah 
Leutgeb und Sarah Pudimat

10.05.15 Ba-Wü- Meisterschaft Schüler Nebringen

4er Schüler 1 Cara Brujmann, Julia Wörner, Klara Bayer 
und Leonie Weber

4er Schüler 2 Antonia Wetzel, Eva Obergöker, Hannah 
Leutgeb und Sarah Pudimat

30./31.05.15 DM Schüler Schüler Elsenfeld

26.07.15 Ba-Wü- Meisterschaft Elite Obertürkheim

4er Frauen: Alexandra Spieth / Nina Bruder / Helen 
Cordier / Johanna Luik

6er Frauen: Alexandra Spieth / Nina Bruder / Helen 
Cordier / Marina Widmann / Janina Jaiser / 
Johanna Luik

12.09.15 Bundespokal Elite Lengerich

17./18.10.15 DM Elite Elite Lübbecke

besuchen und danke an alle Auf-
bauhelfer, die gezwungen wurden 
Zuschauer zu spielen, um die 
Generalprobe so echt wie möglich 
zu gestalten. Danke Dagi, dass 
Du immer mein 6er Co. Trainer in 
der heißen Phase bist, ohne Dich 
könnte ich nicht Theater spielen. 
Ebenso möchte ich mich auch 
bei Jochen für die mentale Trai-
ningseinheit mit unseren Mädels 
bedanken. Leider muss ich auch 
noch einen Verlust im 6er der Elite 
verkünden: Sonja Grosse hört 
leider auf, da sie ab September  
2015 wahrscheinlich in Tübingen 
studieren wird. Danke Sonja, du 
weißt ja, viele haben schon mal aufgehört 
und sind wieder zurückgekehrt. Aber die 
Nachfolge bleibt in der Familie, herzlich 
Willkommen Johanna Luik. 

Mädels, wir freuen uns sehr auf ein erneu-
tes Jahr mit Euch. 

Martin & Tanja Thiele



35

Radball

Rückblickend auf das Jahr 2014 können wir 
auf ein Radballjahr mit tollen Leistungen 
und Ergebnissen zurück schauen.

Der RKV Denkendorf war wieder mit 
2 Mannschaften bei den Aufstiegsspielen 
zur 2. Bundesliga am Start. Unsere junge 
Mannschaft Notheis/Weinert konnte nach-
dem Vorjahres Aufstieg in die Oberliga 
den direkten Aufstieg in die 2. Bundesliga 
feiern. Nach dem Abstieg aus der 1.Bun-
desliga der ersten Mannschaft Luik/Henn 
im Sommer 2013 war für die kommende 
Spielzeit das ausgegebene Ziel die direkte 
Qualifikation zu den Aufstiegsspielen zur 
1. Bundesliga zu erreichen. Diese fanden, 
wie wir alle wissen und noch in Erinnerung 
haben, im Oktober 2014 in Denkendorf 
statt. Vor ca. 1000 Zuschauern schafften 
dann Luik/Henn auch Ihr großes Ziel in 
einem packenden 4-Meter-Schiessen vor 
heimischer Kulisse den direkten Wiederauf-
stieg in die 1. Bundesliga.

Auch im Nachwuchsbereich können wir 
wieder auf sehr gute Ergebnisse zurück 
blicken. In der Altersklasse U17 scheiterten 
unsere Teams Bayer/Müller und Weiss-
Perez/Schick beide nur knapp im Halbfinale 

zur Deutschen Meisterschaft. Im Schüler-
bereich kamen Fröschle/Steimer immerhin 
bis ins Viertelfinale zur Deutschen Meis-
terschaft. Durch ein paar kleine Mann-
schaftsumstellungen können wir wieder 
von tollen Ergebnissen der aktuellen Spiel-
zeit ausgehen und vielleicht verzeichnen 
wir dann auch nach Notheis/Weinert wie-
der eine oder mehrere Mannschaften die 
um den Deutschen Meistertitel kämpfen.

Aktuell können wir in der laufenden Spiel-
zeit 5 Aktive Radballmannschaften und 
7 Nachwuchsmannschaften verzeichnen.
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Johannes Krischke
Deutscher Vizemeister 
Junioren im Judo

Kraftvoll, fair, sauber
Der KSV Esslingen setzt auf

Wechseln Sie jetzt und unterstützen Sie gemeinsam mit uns das soziale und ökologische Engagement 
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Ich darf Sie schon jetzt zu einem weite-
ren sehr hochkarätigen Radballturnier am 
06.06.2015 in der ASS Sporthalle einladen. 
Denn der RKV Denkendorf wurde nun zum 
dritten Mal mit der Ausrichtung eines UCI 
World Cups auserkoren. Hierauf sind wir 
natürlich sehr stolz und freuen uns schon 
auf dieses tolle Event.

Nun möchte ich mich 
noch für die Unterstüt-
zung all unserer Sponso-
ren und Gönnern des RKV 
Denkendorf bedanken, 
ohne die es nicht möglich 
wäre, unseren Sport auf 
diesem Niveau zu betrei-
ben.

Mein herzlicher Dank gilt 
natürlich auch allen Trai-
nern, Betreuern, Kommis-
sären, Eltern, RKV-Fans 
und „Helfern“ für die 

Unterstützung der Radballabteilung und 
des ganzen Vereins

Ich wünsche allen Mannschaften weiterhin 
viel Spaß und eine erfolgreiche Radball
saison 2014/2015.

Sascha Henn
Abteilungsleiter Radball

Radball-Mannschaften in der Saison 2014/2015

Aktive 2014/2015

1. 1. Bundesliga Andreas Luik / Sascha Henn

2. 2. Bundesliga Valentin Notheis / Felix Weinert

3. Oberliga Stefan Berner / Benjamin Schenk

4. Oberliga Oliver Allmendinger / Andreas Stahl

5. Verbandsliga Holger Notheis / Rudi Stephan

Nachwuchsbereich 2014/2015

1. Junioren-Oberliga Moritz Bayer / Christian Müller

2. Junioren-Oberliga Sion Weis-Perez / Niklas Schick

3. Junioren-Verbandsliga Max Obergöker / Tom Mezger

1. Jugend Jacob Nödinger / Bennet Paulinck

1. Schüler A Max Fröschle / Kyle Mezger

1. Schüler B Leon Schwarz / Leonard Hartmann

1. Schüler C Matthias Schneider / Leonard Hartmann
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C-Trainer Radball / B-Trainer Radball / Trainer  Radball

Simon Eberhardt-Schneider, Jörg Luik, Holger Notheis, Stefan Bodamer, Valentin Notheis, 
Hermann Alber, Rudi Stephan und Tim Weingärtner.

Radball-Kommissäre 

Hermann Alber, Jörg Luik, Thomas Gonser, Sascha Henn, Oliver Allmendinger, Simon Eber-
hardt-Schneider, Andreas Luik

Trainingszeiten Radball

Tag Halle Uhrzeit Klasse Trainer

Montag ASS 19:00-20:30 Minis/Schüler/Jugend/Junioren Jörg, Simon, plus Aktive 
Radballer

19:30-22:00 Aktive	

Mittwoch LöHa 16:30-17:30 Schüler Simon, Valentin, Stefan Bo.

17:30-18:30 Jugend	 Simon, Valentin, Stefan Bo.

18:30-22:30 Aktive + Junioren

Freitag LöHa 20:00-22:30 Aktive
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Höhepunkte der vergangenen Radball-Saison 2013/2014

1. Platz 2. Bundesliga Staffel Süd Andreas Luik / Sascha Henn

3. Platz Aufstiegsspiele zur 1. Bundesliga Andreas Luik / Sascha Henn

5.  Platz Halblfinale Deutschlandpokal Andreas Luik / Sascha Henn

2.  Platz in der Oberliga Stefan Berner / Benjamin Schenk

6.  Platz Halbfinale Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga Stefan Berner / Benjamin Schenk

4.  Platz Oberliga Valentin Notheis / Felix Weinert

3.  Platz Halbfinale Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga Valentin Notheis / Felix Weinert

1.  Platz Finale Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga Valentin Notheis / Felix Weinert

3.  Platz Viertelfinale zur DM Jugend Moritz Bayer / Christian Müller

5.  Platz Halbfinale zur DM Jugend Moritz Bayer / Christian Müller

2.  Platz Viertelfinale zur DM Jugend Sion Weiss-Perez / Niklas Schick

5.  Platz Halbfinale zur DM Jugend Sion Weiss-Perez / Niklas Schick

5.  Platz Viertelfinale zur DM Schüler A Christian Steimer / Max Fröschle

Ergebnisse der Saison 2013/2014

Platzierungen Aktive 2013/2014

Spielklasse Mannschaft Platzierung

2. Bundesliga Andreas Luik / Sascha Henn   1

Oberliga Oliver Allmendinger / Andreas Stahl 13

Oberliga Stefan Berner / Benjamin Schenk   2

Oberliga Valentin Notheis / Felix Weinert   4

Verbandsliga Marc Wiedemann / Simon Eberhardt-Schneider 13

Verbandsliga Holger Notheis / Rudi Stephan 11

Landesliga Nikolai Gerstlauer / Stefan Bodamer 11

Platzierungen Nachwuchsbereich 2013/2014

Spielklasse Mannschaft Platzierung

Jugend-Oberliga Moritz Bayer / Christian Müller   4

Jugend-Oberliga Sion Weiss-Perez / Niklas Schick   7

Jugend Max Obergöcker / Tom Mezger   6

Schüler A Max Fröschle / Christian Steimer   5

Schüler A Jacob Nödinger / Kyle Mezger 10
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Rennrad

Rückblick 2014

In der vergangenen Rennradsaison 2014 
fielen leider mehrere der von uns geplanten 
Ausfahrten wegen der schlechten Witterung 
aus. Von den wöchentlichen Abendausfahr-
ten am Donnerstag zwischen April und Sep-
tember konnten zwar nur zwei wegen Re-
gen nicht stattfinden, doch von den sechs 
geplanten Monatsausfahrten an den Wo-
chenenden mussten drei abgesagt werden. 
Die Jahresausfahrt der letzten Saison fand 
nach 2004 wieder in der Toskana statt. Die 
ganze Woche konnte auf trockenen Straßen 
und fast immer bei idealem sonnigem Renn-
radwetter gefahren werden. Im Dezember 
des vergangenen Jahres wurde unser traditi-
onelles Eisstockschießen in der Eissporthalle 
in Esslingen wieder durchgeführt. Mehrere 
Abteilungsmitglieder beteiligten sich auch 
an dem von der Mountainbike-Abteilung 
angebotenen Functional Training, welches 
speziell für den Radsport ausgelegt ist.

Jahresausfahrt  Toskana  
vom 14. 6. - 21. 6. 2014

In der Woche vom 14. bis 21. Juni waren 
wir im Rahmen unserer Jahresausfahrt in der 
Toskana unterwegs. Untergebracht waren 
die 13 Teilnehmer auf einem Agriturismo-
Bauernhof, ca. 15 Kilometer nördlich der 
alten Etruskerstadt Volterra. Jede der sechs 
Touren führte die Gruppe  bei Tagesetappen 
von bis zu 140 Kilometern in der umliegen-
den Kulturlandschaft in so bekannte Kunst-
städte wie Siena, San Gimignano, Pisa oder 
zur Ruine der ehemaligen Zisterzienserabtei 
in San Galgano. Auch Volterra selbst, auf 
einem 545 Meter hoch gelegenen Hügel, 
wurde dreimal und jeweils von unterschied-

lichen Ausgangspunkten überquert. Eine 
Tour durch kilometerlange Zypressenalle-
en in die Küstenstadt Cecina an der etrus-
kischen Riviera war ebenso reizvoll. Nach 
ca. 700 zurückgelegten Kilometern werden 
allen Teilnehmern sicherlich landschaftliche 
und auch kulturelle Eindrücke noch lange in 
Erinnerung bleiben. 

Monatsausfahrten und Abschluss-
fahrt 2014

Monatsausfahrt April mit Giovanni: Schur-
wald - Schwäbisch - Fränkischer Wald - Elf 
Teilnehmer. Nach Start an der Löha schon 
bei der Fa. VW Drechsler ein Speichenbruch. 
Mit einem „Leihvorderrad“ dann über Dei-
zisau, Plochingen, Uhingen, Schwäbisch 
Gmünd, Lorch, Schorndorf, Schlichten nach 
Baltmannsweiler. Auf der Neckarbrücke bei 
Plochingen der zweite Speichenbruch. Mit 
gedrosselter Geschwindigkeit und einer 
„starken 8“ wieder zurück nach Denken-
dorf. Ideale Tour zum Einrollen. 110 Kilome-
ter und 750 Höhenmeter.

Monatsausfahrt Mai mit Axel: Nordschwarz-
wald. Acht Teilnehmer. Nach Start an der 
Löha über Scharnhausen, Hohenheim, Vai-
hingen nach Büsnau. Da ab Büsnau starker 
Regen einsetzt, nur Weiterfahrt bis zum 
Unterstand unter einer  Autobahnbrücke 
der A8 kurz vor Magstadt. Nach einstündi-
ger Zwangspause direkte Rückfahrt zum Teil 
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Schuhreparaturen i
n

eigener Werkstatt
Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 8.00–12.30 Uhr
Montag bis Freitag 14.30–18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Modekataloge · Bücher · Prospekte · Flyer · Geschäftsdrucksachen · Plakate · Kalender …

Harsch & Zieger oHG
Justinus-Kerner-Straße 32a · 73770 Denkendorf
Tel. 0711  341694 - 30 · Fax 0711  341694 - 37
info@harsch-zieger.com · www.harsch-zieger.com

Satzherstellung · Bildbearbeitung · Digitalproof · Computer-to-Plate · Filmbelichtung
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in starken Regenschauern bis Denkendorf. 
Bei trockenem Wetter wäre der von Axel 
geplante weitere Streckenverlauf über Weil 
der Stadt, Bad Liebenzell, Oberreichenbach, 
Gärtringen, Weil im Schönbuch und Nürtin-
gen nach Denkendorf gewesen. So jedoch 
nur 55 Kilometer und 500 Höhenmeter.

Monatsausfahrt Juli mit Martin W.: Pässe-
wochenende im Allgäu. Sieben Teilnehmer. 
Ausgangsort am Samstag war Bräunlings 
bei Immenstadt. Über Sonthofen Auffahrt 
zum Riedbergpass mit Steigungen mit bis zu 
16%. Weiter nach Balderschwang, Sibrats-
gfäll und über den  Rohrmoossattel wieder 
nach Sonthofen. Von dort “Abstecher“ in 
das Hintersteiner Tal bis Giebelhaus. Da-
nach wieder zurück und über Bad Hinde-
lang, Tiefenbach und Untermaiselstein zur 
Unterkunft in Bräunlings. 140 Kilometer 
und 2050 Höhenmeter. Am Sonntag nach 
Wertau über den Grünten mit Rampen bis 
zu 20% Steigung zur Dreiangelhütte. Wei-
ter nach Wertach, Jungholz, Pfronten, Grän 
und Schattwald. Durch den einsetzenden 
starken Regen Verkürzung der ursprüngli-
chen Tour und über die Jochpassstraße, Bad 
Hindelang und Sonthofen wieder zurück 
nach Bräunlings. 93 Kilometer und 1350 
Höhenmeter.

Ein äußerst anstren-
gendes Rennrad-
wochenende mit 
mehreren Steigungs-
abschnitten von über 
15%. Trotzdem herr-
liche Landschaften, 
Aussichten und Berg-
panoramen in einer 
der schönsten Ecke 
des Allgäus.

Monatsausfahrt Au-
gust mit Joachim: wegen schlechter Witte-
rung abgesagt. Geplant war eine Tour rund 
um Stuttgart mit 143 Kilometern und 1450 
Höhenmetern. Tour wird in der Saison 2015 
nachgeholt.

Monatsausfahrt September mit Wolfgang: 
wegen schlechter Witterung abgesagt. Ge-
plant war eine Tour mit Start in Höfen an 
der Enz. Über Bad Wildbad und Kaltenbronn 
Abfahrt in das Murgtal. Weiter über die Rote 
Lache zum Scherrhof, Schloss Eberstein, 
Gernsbach und Dobel wieder zurück nach 
Höfen. 102 Kilometer und 1900 Höhenme-
ter. Tour wird in der Saison 2015 nachgeholt.

Abschlussfahrt Oktober mit Martin R.: we-
gen schlechter Witterung abgesagt. Ge-
plant war eine Tour mit Start in Denkendorf 
über das Remstal in den Welzheimer Wald 
nach Ebnisee, Kaisersbach und Welzheim. 
Rückfahrt über Lorch, Schlichten, Reichen-
bach und Plochingen nach Denkendorf. 125 
Kilometer und 1500 Höhenmeter. Tour wird 
in der Saison 2015 nachgeholt.

Auch für die neue Saison suchen wir wie-
der neue Mitglieder. Wer mit uns sportlich 
Rennrad fahren will, ist jederzeit herzlich 
willkommen.  

Wolfgang Friedmann
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Ausblick auf die Rennradsaison 2015

22. 01. 2015 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldenturnhalle

19. 02. 2015 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldenturnhalle

19. 03. 2015 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldenturnhalle

02. 04. 2015 Trainingsbeginn, dann jeden Donnerstag 17:00 Uhr an der Löha

25. 04. 2015 1. Monatsausfahrt mit Martin W.

23. 05. 2015 2. Monatsausfahrt mit Günther

20. 06. 2015 3. Monatsausfahrt mit Giovanni

28. 06. 2015 Alb - Extrem

18. 07. 2015 4. Monatsausfahrt mit Axel

01. 08. - 08. 08. 2015 Jahresausfahrt Südtirol

22. 08. 2015 5. Monatsausfahrt mit Joachim

12. 09. 2015 6. Monatsausfahrt mit Wolfgang

24. 09. 2015 Letztes Training

10. 10. 2015 Abschlussfahrt mit Martin R.

29. 10. 2015 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldenturnhalle

19. 11. 2015 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldenturnhalle

10. 12. 2015 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldenturnhalle

06. 01. 2016 Jahresabschlussfeier 2015 Festhallenrestaurant Denkendorf
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Mountainbike

Im Jahr 2014 bekam unsere Mountain-
bikegruppe Verstärkung durch unsere 
neue Trainerin Pamela Passarge. Hierdurch 
konnte im Jahr 2014 das erste Mal ein 
Winterprogramm (Functional Training) für 
die Radsportler angeboten werden.

Bei den insgesamt 67 Touren legten wir 
2430 km und 34740 hm zurück.

Dienstagsrunde 1891 km 27057 hm

Mittwochsrunde 539 km 7683 hm

24h Rennen München

Nach gründlicher Vorbereitung im Scharn-
hauser Park, wo wir diverse Abläufe eines 
24h Rennen geübt haben, starteten wir am 
Freitag 20.06.2014 um 13Uhr an der LöHa. 
Im Olympiastadion angekommen mussten 
wir uns um einen passenden Platz für das 
Fahrerlager kümmern und hatten das Glück 
den letzten Platz direkt an der Strecke 
und Start/Ziel zu ergattern. Perfekt! Kurze 
Wege = längere Pausen.

Aufbau, Startnummern und Streckenbe-
gehung standen noch auf dem Programm 
bevor wir uns dem gemütlichen Teil des 
Abends widmen konnten.  Zur Überra-
schung aller, bekamen wir von Martin 
(Christas Freund) eine extra für unser Team 
angefertigte Schokotorte gesponsert. Die 
Stimmung war super und irgendwann war 
das letzte Mal ne Nacht durchschlafen vor 
Rennbetrieb angesagt.

Ab Samstagmittag hatten wir 7,2km und 
110hm pro Runde zu bewältigen. Pünktlich 
um 12:00 Uhr starteten Sara und unser 24h 
Solo Biker Max. 

Sara fuhr zu Beginn 2 Runden hinterei-
nander, damit sich das Feld ein bisschen 
verteilte und wir den ersten Stress in der 

Wechselzone nicht mit bekamen. Kurz vor 
Ende der 2ten Runde stürzte sie leider – fix 
die Kette wieder drauf und den Weg zur 
Wechselzone gefahren. Eine Schürwunde 
am Knie und ein ausgekugelter Daumen 
wurden bei den netten Sanitätern der Jo-
hanniter behandelt. Der Wechsel auf Suzi 
klappte perfekt und sie flog förmlich durch 
die Runde. So zog sich der Nachmittag bis 
in den späten Abend mit einzelnen Runden 
der 8 Mädels, damit wir in diesen Runden 
wirklich alles geben konnten. Basti führte 
Buch über Rundenzeiten und Rückstand 
bzw. Vorsprung auf das andere Frauen 
Team. Recht schnell hatten wir 2 Runden 
Vorsprung und bauten diesen auch stetig 
aus. Bei jedem Wechsel war unser Coach 
mit uns in der Wechselzone und motivierte 
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uns für jede Runde neu. Auch Sara war 
nach einem Durchlauf aussetzen wieder 
mit von der Partie nachdem wir ihr den 
Daumen getaped und sie ein paar kleine 
Tricks beim Schalten geübt hatte. 22:30 
Uhr wurde die Strategie geändert, jeder 
fuhr jetzt nicht nur eine Runde, sondern 
wir teilten die 8 Mädels in vier 2er Gruppen 
auf. Die 2 fuhren dann abwechselnd je 2 
Runden, angefangen bei Alexa und Franzi. 
Für die anderen hieß es husch ins den 
Schlafsack. Die Nachtfahrten liefen gut, 
auch wenn wir etwas langsamer wie am 
Tag waren. Sicht und Müdigkeit zehrten 
an der Konzentration. Um 23:30 Uhr nach 
11,5h auf dem Rad brauchte auch Max 
mal eine Pause. Bis 5:30 Uhr behielten wir 
den Rhythmus bei, dann wurde wieder 
auf Einzelrunden im 8er Wechsel umge-
stellt. Langsam war das Ende des Rennens 
in Sicht und die warmen Sonnenstrahlen 
brachten wieder neue Motivation. Mittler-
weile hatten wir fast 6 Runden Vorsprung 
auf das andere Frauen 8er Team. Basti 
teilte die Mädels jetzt so ein, dass wir bis 
11:45 Uhr unsere Runden geschafft hatten. 

Ab 11:30 Uhr wurde die Gangart auf der 
Strecke sehr ruppig und die anderen Fahrer 
scheuten nicht davor unsere Schlussfahrerin 
Christa vom Rad zu drängen. Zum Glück 
kam sie heil im Ziel an und wir durften alle 
8 zusammen durch den Zieleinlauf fahren.  

Ein erlebnisreiches Wochenende neigte 
sich dem Ende zu und nach Duschen und 
dem Abbau des Fahrerlagers machten wir 
uns müde aber glücklich auf den Weg nach 
Hause.

Nord-Schwarzwaldtour

Wir trafen uns am Samstag, den 5.7. zu 
einer dreitägigen Mountainbike Tour durch 
den Nordschwarzwald.

Die erste Tagestour verlief von Denkendorf 
nach Langenbrand bei Schömberg. Es ging 
mit unseren Bikes, mit den nötigsten Sa-
chen bepackten Rucksack auf dem Rücken, 
einem Höhenprofil am Lenker auf die drei-
tägige Tour los. Nach anstrengenden Stei-
gungen, rasante Abfahrten und tollen Trails 
durch die Natur und dem Schömberger 
Single Trail Parcours zum Schluss, erreich-
ten wir unser Nachtquartier Gasthof Hirsch 
in Langenbrand. Mit leckerem Abendes-
sen und geselligem Kegeln haben wir den 
Abend ausklingen lassen.

Am zweiten Tag galt es nach ca. 80 km 
und 1800 hm den Mehliskopf zu erreichen. 
Es erwartete uns ein anstrengender, heißer 
Tag. Die Mittagspause an der Grünhütte, 
vorbei am Hochmoor, die tollen Aus-
sichtspunkte, eine Runde um den großen 
Wendenstein und viele anspruchsvolle 
Trails haben uns jedoch die Strapazen der 
Anstiege vergessen lassen. Am Mehliskopf 
angekommen konnten wir den Abend auf 
der Terrasse der Berghütte Sand genießen, 
bis ein heftiges Gewitter aufzog. Mit einem 
Gesellschaftsspiel beendeten wir unseren 
letzten gemeinsamen Abend in der Hütte.
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Ausblick auf die Mountainbikesaison 2015

Gruppe I Sebastian Dienstag 18 Uhr

Gruppe II Martin Dienstag 18 Uhr

Frauengruppe Sebastian Mittwoch 18 Uhr

Kids on Bike* Pamela + Sebastian Freitag Nachmittags

Monatsausfahrt Martin + Sebastian 3. Samstag des Monats 14 Uhr 

Treffpunkt ist immer vor der Löcherhaldenturnhalle. 

* Bei Interesse an Kids on Bike bitte bei der unten angegebenen E-Mail-Adresse melden.

24.03.2015 Auftakttreffen 2015, Treffpunkt 20:00 Uhr LöHa oder Caffe Bar 

31.03.2015 1. Ausfahrt aller Gruppen nach der Winterpause

Ich möchte allen Teilnehmern / Teilnehmerinnen unserer Ausfahrten danken und hoffe 
auch in dieser Saison auf rege Teilnahme. Neue Biker sind natürlich jederzeit herzlich 
Willkommen um mit uns die Trails in der Region unsicher zu machen. 

Sebastian Block 

Leiter Mountainbike 
Email: mountainbike@rkvdenkendorf.de  

 Bei einem Blick aus dem Fenster am nächs-
ten Morgen schrumpfte unser Tatendrang 
etwas. Es regnete Bindfäden und die Wol-
ken hingen bis zum Boden. Wir hatten aber 
Glück! Bis alle aufbruchsbereit waren, hörte 
es auf zu regnen. Die Regensachen wurden 
verstaut und mit mehr Motivation radelten 
wir los in den dritten und letzten Tag der 
Schwarzwald-Tour. Wir radelten den letz-
ten Tag durch die schöne Natur des Natio-
nalparks, fernab von jeglicher Zivilisation. 
Das besondere Highlight war die Durch-
querung eines sehr dicht bewachsenen 
Wanderweges und die Abfahrt eines Single 
Trails mit über 700 Höhenmeter. Nach 
insgesamt 200 anspruchsvollen Kilometern 
und 4.400 bezwungenen Höhenmetern 
erreichten wir am Nachmittag Freuden-
stadt. Von dort aus ging es mit dem Zug 
bis nach Esslingen. Die letzten Kilometer 
nach Denkendorf legten wir wieder mit 
dem Rad zurück.

Functional Training

Seit Dezember bieten wir „Functional Trai-
ning“ als Wintertraining an, dabei steht die 
Gesamtleistung des Bewegungsapparats 
im Vordergrund. Es dient dabei sowohl der 
Verletzungsprophylaxe als auch der Stei-
gerung der Leistungsfähigkeit. Unser Au-
genmerk liegt auf Athletiktraining speziell 
für die Zielgruppe Radsportler. Wir bieten 
ein ganzheitliches qualitativ hochwertiges 
Training von Muskulatur und Bewegungen. 
Diese finden vorwiegend auf den eigenen 
Händen und Füßen mit modernen Werk-
zeugen eines Functional Trainings wie 
Beispielsweise Blackroll, TRX und Kettlebell 
statt.

Wir freuen sehr, dass es von allen Berei-
chen des RKV so gut angenommen wurde 
und alle Spaß an dem nächsten Muskel
kater haben.
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Wanderfahren 2014

Trotz vieler Termine mit unserem diesjähri-
gen Höhepunkt, der Ausrichtung der Deut-
schen Meisterschaft der Aktiven, konnten 
wir den Wanderpokal bei der letzten ent-
scheidenden Kreiswanderfahrt nach Wend-
lingen erfolgreich verteidigen.

Vor der letzten Ausfahrt waren wir dritter 
hinter Reichenbach (+3 Teilnehmer) und 
Wendlingen (+7 Teilnehmer). Bei unserem 
Start an der Löha packte ich den Wan-
derpokal in meinen Rucksack und dachte, 
dass ich ihn nach der Siegerehrung nicht 
mitnehmen darf. Aber zum Glück falsch 

gedacht, denn mit 36 Teilnehmer konn-
ten wir Erster werden. Wendlingen hatte 
12 Teilnehmer weniger und wir konnten 
den Pokal wieder mit nach Hause nehmen.

Weiter unten führe ich die Auswertung der 
Kreiswanderfahrt 2014 auf.

Kreiswanderfahrten 2015

19.04.2015 RSC Köngen

10.05.2015 RSV Nellingen

21.06.2015 RC Oberesslingen

19.07.2015 RMSV Ebersbach

13.09.2015 RKV Denkendorf

Ich finde es toll, dass trotz der vielen Ter-
mine (die jeder hat) wir es trotzdem immer 
wieder schaffen zusammen an den Aus-
fahrten mitzuradeln. Natürlich gilt mein 
besonderer Dank Stoppel und Helfer, denn 
ohne die könnte ich es so nicht durchfüh-
ren. 

Danke an alle Mitradler, in diesem Sinne 
hoffe ich auf schöne Ausfahrten 2015.

Euer Oliver
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Auswertung der 
Kreiswanderfahrten 2014

Teilnehmer

1. RKV Denkendorf 153

2. RV Wendlingen 148

3. RSV Reichenbach 138

4. RMSV Ebersbach   75

5. RSC Köngen   62

6. Germania Esslingen   57

7. RC Oberesslingen   47

8. RV Nellingen   39

9. RV Kemnat   39

10. RV Altbach   33

Gesamtteilnehmer: 791
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Jugendprogramm

Jahresrückblick 2014 von Simon

Schon wieder ging ein Wahnsinns-Jahr vor-
bei, das auch für mich sehr turbulent war.

Unsere Kunstradfrauen wurden Vize-Welt-
meister und schrieben Vereinsgeschichte!! 
Nochmal herzlichen Glückwunsch. 

Unsere jüngsten und Jungen in unseren 
Abteilungen waren ebenfalls sehr erfolg-
reich. Auch da herzlichen Glückwunsch an 
alle und die erbrachten Leistungen.

Es fanden auch die Deutschen Meister-
schaften statt, die wir als Verein ausge-
richtet haben. Diese Meisterschaft hat 
mal wieder gezeigt, was unser Verein mit 
seinen Mitgliedern und Freunden leisten 
kann. Weit über die Baden Württembergi-
sche Grenze hinaus, setzten wir auf nati-
onaler Ebene wieder ein besonderes Aus
rufezeichen. Auch da waren unsere Jungen 
wieder ganz Groß. Ich als Jugendleiter war 
mal wieder erstaunt, wie emsig und willig 
unsere Kinder und Jugendlichen im RKV 
sind. 

Aber wir trieben in diesem Jahr aber nicht 
nur Sport und stemmten unsere Veranstal-
tungen, sondern wir trafen uns auch z. B. 
zu einem Familientag. Am Samstag den 
31.05.2014 machten wir uns mit 7 Familien 
und den öffentlichen 

Verkehrsmitteln auf den Weg zum Killes-
berg nach Stuttgart. Dort fuhren wir mit 
dem „Tatzelwurm“, eroberten den Aus-
sichtsturm, stürmten Spielplätze und wan-
derten durch den Stadtpark bis zum Stutt-
garter Hauptbahnhof. Mit einer Stärkung 
im Biergarten fuhren wir nach einem lan-
gen und schönen Tag wieder nach Hause.

Am 7.08.2014 fuhren wir im Rahmen des 
Sommerferienprogramms mit den Rädern 
zum Polizeirevier nach Filderstadt, um 
dort einen Einblick in die Polizeiarbeit 
zu bekommen. Herr Fuchsloch, Jugend-
sachbearbeiter bei der Polizei führte die 
Gruppe durch die einzelnen Abteilungen 
und erklärte ausführlich die Polizeiarbeit, 
die nicht nur im Streifenwagen sondern 
auch ganz viel im Büro und am Schreibtisch 
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ausgeführt wird. Hier bedanke ich mich bei 
Sebastian Block und Michael Hartmann, 
die für mich diese Tour übernommen 
haben.

Am Ende meines Berichtes möchte ich mich 
natürlich auch bei euch allen und bei all 
denen die mich in diesem Jahr unterstützt 
haben, recht herzlich bedanken.

Beim Vorstand und beim Ausschuss sage 
ich Danke für die Zusammenarbeit und das 
Vertrauen.

Unserem Nachwuchs möchte ich sagen:
IHR SEID DIE BESTEN!!!!!!
Ich freue mich auf ein tolles gemeinsames 
Jahr 2015!!!!!

 
Montag - Freitag
    Tagesessen

   nur 6,00 €

     gemütliche
Gartenwirtschaft

  Montag und Dienstag
       (außer an Feiertagen)

Riesenschnitzel
               mit Beilagen

           nur  8,50 €

Haben Sie ein Familien-,Vereins- oder Betriebsfest?
         wir bieten Ihnen Platz für 60 Personen
     geschlossene Gesellschaft ab 30 Personen
     Sprechen Sie uns an wir beraten Sie gerne!

Vereinsheim der Kleintierzüchter/Denkendorf

                    Tel. 0711/344980

D FEN RK ODEN

HÄN UE SS LA E

H

HÄN UE SS LA E

H D FEN RK ODEN
seit       1993
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Theatergruppe

Theaterbesen RKV Denkendorf 
2014: Bürgermeister Hubertus
„Der derzeitige, sehr beliebte Bürger-
meister geht in den Ruhestand. Hubertus 
sieht sich als Mann im Alltag ohnehin 
zunehmend entrechtet und stellt sich zur 
Wahl. Das können Roswitha und Maria 
nicht tatenlos mit ansehen. Sie stellen die 
naturverbundene Bäuerin Elvira als Ge-
genkandidatin auf, da es im Ort sowieso 
mehr Frauen wie Männer gibt. Also denkt 
sich die von Hubertus gegründete Män-
nerbewegung eine List aus, um dies zu 
verhindern.“ Ob dies nun gelang und wer 
letztendlich Bürgermeister(in) wurde, konn-
ten die zahlreichen Zuschauer in einem 
schwungvollen Dreiakter miterleben!

Mit einer kleinen Neuerung wurden die 
Gäste in diesem Jahr überrascht: die Nach-
wuchstheatergruppe feierte sehr erfolg-
reich ihre Premiere, vor dem ersten Akt 
konnten Nele und Jonas Weingärtner mit 
Selina Müller und Eva Obergöker, sowie 

Sarah Pudimat mit viel Witz das Publikum 
auf das Stück einstimmen.

An drei Wochenenden im Oktober und 
November sorgte die Theatergruppe des 
RKV mit diesem humorigen Stück für viele 
Lacher. Alle neun Laienschauspieler, die 
teilweise schon lange in der Theatergruppe 
mitwirken, hatten sichtlich Spaß auf der 
Bühne und stellten ihr Können wieder ein-
mal unter Beweis. Das Publikum belohnte 
die Spieler mit kräftigem Applaus. 

Das RKV-Besenteam hatte ebenfalls alle 
Hände voll zu tun und versorgte die Gäste 
in gewohnt guter Weise, gab es doch in 
diesem Jahr einen leckeren „Heiße Liebe“-
Nachtisch zusätzlich! 

Der RKV bedankt sich bei ALLEN GÄSTEN 
für den Besuch und bei allen großen und 
kleinen Sportlerinnen und Sportlern, ihren 
Eltern und allen Trainern, die tatkräftig 
mitgeholfen haben.
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Bau auf Deine Zukunft. 

 

Der Maurer 
- eine Chance für Dich. 

Die Technik hat auch im Baugewerbe vieles verändert und verbessert. 
Das macht den Maurerberuf noch interessanter und vielseitiger. 

Wir bieten beste Voraussetzungen für eine optimale 
Ausbildung zum Maurergesellen mit Weiterbildung 

zum Polier oder Meister. 
Angenehmes Betriebsklima, Blockunterricht in der Berufsfachschule 

und im überbetrieblichen Ausbildungszentrum. 
Zum Kennenlernen sind Schnuppertage oder Praktika jederzeit möglich. 

Herr Bäuerle und Herr Fröschle geben gerne weitere Auskünfte 
 

 

Bauunternehmung Wilhelm Keller 
GmbH u. Co. KG 

73770 Denkendorf, Sudetenstraße 17, Telefon (0711) 93 44 80 30 
 

2015
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Auch im Jahr 2015 werden sowohl 
Theaterteam, wie auch Besenteam im 
Oktober/November die Löha wieder mit 
Lustigem, Herzhaftem und vielen alten und 
neuen Theaterbesen-Fans füllen. 

Wir freuen uns auf die kommende Saison, 
das neue Stück, auf SIE und EUCH!

Sandra Allmendinger 
theater@rkvdenkendorf.de

Vorverkauf ab 28.03.2015

Termine 2015

Fr. 23.10.2015 
Sa. 24.10.2015

Theaterbesen LöHa

Fr. 30.10.2015
Sa. 31.10.2015

Theaterbesen LöHa

Fr. 06.11.2015
Sa. 07.11.2015

Theaterbesen LöHa
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Denkendorf, Kirchstraße 2
Telefon 0711  273 309 50

Zum Alten Bären
SPEISELOKAL
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Sommerfest

Ein brasilianischer Abend beim 
RKV-Sommerfest 2014 mit hoch
karätigem Showact!

Unter dem Motto „ Brasilianischer Abend“ 
präsentierten in der Sporthalle der Albert 
Schweitzer-Schule am 28.06.2014 alle 
Sportlerinnen und Sportler ein eindrucks-
volles Sportprogramm auf höchstem 
Niveau. Alle Abteilungen konnten auf 
der Wettkampffläche ihr ganzes Können 
zeigen und so reichte die Altersspanne der 
schwierigsten Übungen von 4 Jahre bis 30 
Jahren. Es war sehr beeindruckend, was die 
jungen Sportlerinnen und Sportler präsen-
tiert haben und der gemeinsame überra-
schende Sambaflashmob zeigte die große 
Gemeinschaft, die alle miteinander leben 
und pflegen.

Unsere Ehrengäste waren an dem Abend 
langjährige Vereinsmitglieder, die vom 
1. Vorsitzenden Hermann Alber für 25 
Jahre: Dagmar Staudinger, 40 Jahre: Rein-
hold Reutter, Rainer Steinle, Karl Notheis, 
50 Jahre: Reinhold Harsch und 60 Jahre 
Egon Scheurenbrand, Wolfgang Mezger, 
Kurt Schäfer und Peter Lindau geehrt wur-
den.

Die Rollsportabteilung konnte mit ihrer 
Schülerformation die ganze Halle mit an-
spruchsvollen Synchronübungen füllen und 
die liebevoll inszenierten Einzeldarbietun-
gen der Rollsportmädchen entführten die 
Zuschauer an die Copa Cabana. Auch die 
Einrad Mädchen und Frauen brachten die 
Zuschauer wiederholt zum Staunen, wie sie 
den brasilianischen Urwald mit schwierigen 
Reigenübungen in Szene setzten. Die Rad-
ball Jungs präsentierten das zu erhoffende 
Halbfinale zwischen Brasilien und Deutsch-
land, das mit einem 1:1 noch alles offen 
ließ und die Samba-Freudentänze mit Rad 
nach den Toren waren superklasse einstu-
diert! Natürlich konnte die Kunstradabtei-
lung auf der großen Fläche viele Übungen 
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zeigen und mit tollen Showeinlagen prä-
sentierten sich alle kleinen und großen 
Sportlerinnen und Ruben auf höchstem 
Niveau. Gekrönt wurde der Abend mit ei-
ner Kunstradpyramidendarbietung, bei der 
bis zu 6 Sportlerinnen auf einem Rad fuh-
ren. Vielen Dank an alle Trainerinnen und 
Trainer und an Frank Obergöker, der uns 
sehr kurzweilig durch den Abend führte. 

Nach dieser tollen Sportveranstaltung 
konnte der RKV Denkendorf zusammen 
mit allen Zuschauern und Gästen noch ein 
schönes und sehr geselliges Sommerfest 
feiern. Herzlichen Dank an alle Gäste, Fans, 
Sportlerinnen und Sportler, sowie allen 
Salatspendern und fleißigen Helfern, wir 
haben uns sehr gefreut!



Ehrung für Sportlerinnen und Sportler des RKV

„Das Sportlerjahr 2014 war das ereig-
nisreichste und erfolgreichste in der über 
hundertjährigen Vereinsgeschichte“, so 
begann der 1. Vorsitzende Hermann Alber 
die Ehrungen in der Löcherhaldenturnhalle 
für die Sportler des RKV Denkendorf am 
16.01.2015. Sowohl auf Landesebene, 
Bundesebene bis hin zur Weltmeisterschaft 
in Brünn konnte man 2014 viele vordere 
Plätze wie auch Meistertitel in den Sparten 
Rollsport, Einrad, Kunstrad, Radball und 
auch Mountainbike verzeichnen. Sicher 
war die Ausrichtung der Deutschen Meis-
terschaft Elite in den heimischen Hallen wie 
auch die Teilnahme der 4er Kunstradmann-
schaft mit dem Vizeweltmeistertitel der 
Höhepunkt dieses ereignisreichen Sportler-
jahres.

Insgesamt wurden über 60 Sportlerinnen 
und Sportler, sowie deren Trainer für ihre 
hervorragenden Leistungen ausgezeichnet 
und alle durften sich über ein Geschenk 
der Gemeinde Denkendorf freuen. Bürger-
meister Peter Jahn betonte wie stolz die 
Gemeinde Denkendorf auf die Leistungen 
des RKV Denkendorf ist, zumal die Erfolge 
sich in jedem Jahr noch steigern. Er dankte 
allen Trainern und Helfern im Hintergrund 
für die vielen ehrenamtlichen Stunden und 
versicherte auch für die Zukunft jegliche 
Unterstützung für den Verein. Aber be-

tonte er durch seine Aussage „Keine Spitze 
ohne Breite“ ausdrücklich, dass der RKV 
auf alle aktiven Sportler jeglicher Sparte 
stolz sein kann, schauen doch die Jüngsten 
schon mit großen und motivierten Augen 
auf ihre älteren Vereinskameraden!

Man darf nun gespannt sein, welche 
Siege der RKV Denkendorf im Jahr 2015 
feiern kann. Die 2er Kunstradmannschaft 
Fröschle/Stapf startet im Nationalkader im 
ersten Elitejahr, unsere 4er Kunstradmann-
schaft möchte sich nach dem Erfolg 2014 
für die WM 2015 in Malaysia qualifizieren, 
und sowohl in der ersten (Henn/Luik) und 
zweiten (Notheis/Weinert) Radballbun-
desliga starten dieses Jahr hochmotivierte 
Mannschaften. Gerade auch im gesamten 
Junioren- und Schülerbereich sind in allen 
Abteilungen wieder Höchstleistungen zu 
erwarten. Wir freuen uns über uns auf die 
neue Saison und wünschen allen viel Erfolg 
und vor allem eine verletzungsfreie Zeit!
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Jubilare 2014

Folgende Jubilare wurden im Rahmen des 
RKV-Sommerfestes für ihre langjährige 
Mitgliedschaft beim RKV geehrt:

60 Jahre:
Egon Scheurenbrand, Kurt Schäfer, Wolf-
gang Mezger und Peter Lindau 

50 Jahre:
Reinhold Harsch

40 Jahre:
Reinhold Reutter, Karl Notheis und Reiner 
Steinle

25 Jahre:
Dagmar Staudinger

Bei den folgenden Mitgliedern bedanken 
wir uns für ihre 10-jährige Mitgliedschaft:

Elke, Lea und Nora Allmendinger, Laura 
Baumann, Janina Behrens und Ursula 
Glück-Behrens, Lucy Hochholdinger, Schirin 
Maier, Annice Niedermayer, Anja, Annika, 
Frieder u. Katja Osswald, Markus Scheu-
renbrand, Nina Stapf, Janina und Moritz 
Steinle, Julia, Birgit u. Thomas Wörner

Zum Tod von Karola Henn  
und Reinhold Reutter

Tief betroffen nahmen wir im letzten  
Jahr Abschied von Karola Henn. Karola 
war viele Jahre als Leiterin der RKV- 
Geschäftsstelle und im RKV-Ausschuss 
tätig, und wir alle schätzten besonders 
ihre liebenswerte, hilfsbereite und  
freundliche Art. Anfang diesen Jahres 
mussten wir auch von unserem lang
jährigen Vereinsmitglied Reinhold 
Reutter Abschied nehmen. Reinhold war 
über 40 Jahre Mitglied, Gönner und ein 

guter liebenswerter Freund unseres 
Vereines.

Gedanken – Augenblicke 
Sie werden uns immer an dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 
und dich nie vergessen lassen

Mit diesen Worten möchten wir Karola 
Henn und Reinhold Reutter sowie alle 
unsere in den vergangenen Jahren ver-
storbenen Vereinsmitglieder, stets in 
guter Erinnerung behalten.
Danke für die schöne gemeinsame Zeit  
im RKV Denkendorf.
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FAHRSCHULE
Peter Melchinger

70794��Filderstadt
Sielminger�Hauptstr.�43

Info�u.�Anmeldung�Di�u�Mi�ab�18.30�Uhr

73765�Neuhausen
Schlossplatz�10

73257�Köngen,
Spitalgartenstr.�16

Info�u.�Anmeldung�Mo�u�Mi�ab�18.30�Uhr

73770�Denkendorf
Hindenburgstr.�16

Info�u.�Anmeldung�Di�u�Do�ab�18.30�Uhr

Info�u.�Anmeldung�Mo�u�Do�ab�18.30�Uhr

Ausbildung�für�PKW,�LKW,�Traktor
und�alle�Zweiradklassen
Aufbauseminare�ASF,�ASP,

www.fahrschule-melchinger.de

Kursbeginn�jederzeit�möglich
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Stets für Sie da.
Kompetenz und Service sind für uns als Allianz Fachleute
die Basis für das Vertrauen unserer Kunden. Sie können
sich jederzeit auf unsere qualifizierte Beratung verlassen.
Mit Sicherheit.

Hoffentlich Allianz.

Vermittlung durch:
S. und Th. Gehrung OHG, Allianz Generalvertretung 
Albrecht-Bengel-Straße 12, 73770 Denkendorf 
Tel. 07 11.34 45 56, www.allianz-gehrung.de



Das Ehemaligenturnier in der Löha 

Mittlerweile hat sich das Ehemaligenturnier 
zu einer festen Größe im Radball-Veran-
staltungskalender des RKV etabliert. Am 
3. Mai war es wieder so weit: Zwölf hoch-
motivierte „Radball-Pensionäre“ trafen sich 
zum erneuten Kräftemessen in der Löcher-
haldenturnhalle. Gemäß dem Reglement 
wurden gleich die sechs Teams ausgelost 
und so konnte pünktlich um 15 Uhr mit 
dem Spielbetrieb begonnen werden. Zu 
diesem Zeitpunkt hatten sich schon zahl-
reiche Fans eingefunden und im Laufe des 
Nachmittags füllte  sich die Löha bis auf 
den letzten Platz. 

Den zahlreich erschienenen Zuschauern 
wurde einmal mehr Radballsport auf einem 
technisch sehr hohen Niveau präsentiert. 
Auch hinsichtlich Motivation, Kampfgeist, 
Spielwitz und taktischer Einstellung zeigten 
sich die „Senioren“ von ihrer Schokoladen
seite. Lediglich konditionell waren bei 
dem Einen oder Anderen, vor allem bei 
zunehmender Spieldauer, kleinere Mängel 
erkennbar. 

Nach insgesamt 15 hart umkämpften und 
hochinteressanten Begegnungen stand das 
Team Jörg Luik/Markus Müller mit fünf 
gewonnenen Spielen als klarer Sieger fest, 
gefolgt von Steffen Wiedemann/Peter 
Berner auf Platz 
zwei und Heiko 
Kaiser/“Stoppel“ 
Rainer Scheuren-
brand auf Platz 
3. Den vierten 
Rang  belegten 
Traugott Harsch/
Axel Weingärtner, 
gefolgt von Jochen 
Auch/“Magic“ 
Wolfgang Steinle 

auf Platz 5 und Thomas Spieth/“Lazer“ 
Günther Ludwig als Schlusslicht.

Erfolgreichster Teilnehmer der bisher aus-
geführten Turniere ist damit Jörg Luik mit 
2 Siegen. Herzlichen Glückwunsch!

Auch 2014 war das Ehemaligenturnier ein-
mal mehr eine gelungene Veranstaltung, an 
der Spieler und Zuschauer viel Spaß hatten. 
Auch gilt unser Dank Sammy Harsch mit 
seinem Team, das Teilnehmer und Gäste 
mit kulinarischen Leckereien und kühlen 
Getränken verwöhnt hat.

Bisherige Sieger:
2012	 Steffen Wiedemann/Peter Geisel
2013	 Jörg Luik/Jochen Auch
2014	 Jörg Luik/Markus Müller

Wir sehen uns wieder am 16. Mai 2015!

Günther Ludwig
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Hasslerstraße 2
73770 Denkendorf
Tel.: 0711/300 20 686
Fax: 0711/300 20 687
Mobil: 0171/7 45 66 00
info@innenausbau-laipple.de
www.innenausbau-laipple.de
• Parkettböden
• Parkettsanierung
• Badsanierungen
• Glasduschkabinen
• Fliesenarbeiten
• Ausbau,Umbau, 

Renovierung

85x54mmmm_Laipple_NEU09:85x54mmmm_Laipple  14.01.2009  8:5

MÜLLER  
BAU 

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER ERD-, BETON- UND  
MAURERARBEITEN FÜR NEUBAU, ANBAU, 
UMBAU UND AUSSENANLAGEN 
 

BAUUNTERNEHMUNG  GmbH & Co. KG 
Im Brühl 13 • 73770 Denkendorf 
Tel.: 0711 / 346 12 30 
Fax: 0711 / 346 93 49 
Email: muellerbau@hotmail.de 
 



Vorschau 2015

Sa. 21.03.15 Junior-Mannschafts-Cup + DM Halbfinale Kunstrad Böhl-Iggelheim

Sa. 21.03.15 1/4-Finale zur DM Radball U17/19 Kulmbach

So.. 22.03.15 2. Baden-Württemberg-Cup Kunstrad Empfingen

Fr. 27.03.15 RKV-Mitgliederversammlung Löha Denkendorf

Sa. 28.03.15 ¼-Finale zur DM Radball U13/15

Sa. 28.03.15 2. Junior-Master Kunstrad Siegen

Sa. 11.04.15 ½-Finale zur DM Radball U17/19

Sa. 11.04.15 3. Junior-Master + DM Halbfinale Kunstrad Bad Schussenried

So. 19.04.15 1. Kreiswanderfahrt Köngen

So. 25.04.15 Bezirksmeisterschaft Kunstrad Schüler Erlenbach

So. 26.04.15 3. Baden-Württemberg-Cup Kunstrad 

Sa. 09.05.15 Städtevergleich Rollsport Winnenden

Sa./So. 02./03.05.15 Deutsche. Meistersch. Kunstrad + Radball Jug/Jun Worms

So. 03.05.15 1/4-Finale Deutschlandpokal Radball U23

Sa. 09.05.15 ½-Finale zur DM Radball U13/15

Sa. 09.05.15 Europa-Cup-Finale Radball Elite Hardt

So. 10.05.15 Baden-Württemb. Meisterschaft Kunstrad Schüler Nebringen

So. 10.05.15 2. Kreiswanderfahrt Nellingen

Mi.-Sa. 13.-16.05.15 WRIV Trainingszeltlager Rollsport Bad Friedrichshall

Fr./Sa. 15./16.05.15 Europa Meisterschaft Kunstrad Jun. Nufringen

Sa. 16.05.15 Ehemaligenturnier Löha

So. 17.05.15 4. Baden-Württemberg-Cup Kunstrad 

Sa./So. 30./31.05.15 Deutsche Meisterschaft Kunstrad + Radball Schüler Eisenfeld

Sa. 06.06.15 3. UCI World-Cup Radball Elite ASS Denkendorf

So. 07.06.15 ½-Finale Deutschlandpokal U23

Sa./So. 20./21.06.15 Württemb. Meisterschaft Rollsport-Formation Heilbronn

So. 21.06.15 3. Kreiswanderfahrt Oberesslingen

Sa. 04.07.15 RKV-Sommerfest ASS Denkendorf

Fr.-So. 17.-19.07.15 Schlehenfest Denkendorf

Sa. 18.07.15 Finale Deutschlandpokal Radball U23

So. 19.07.15 4. Kreiswanderfahrt Ebersbach

So. 26.07.15 Baden-Württemb. Meisterschaft Kunstrad Elite Obertürkheim

Sa. 05.09.15 1. German-Masters Kunstrad Bruckmühl/Bay
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Bürger Besen 
Familie Ungar 

Ebniseestr. 5, 71364 Winnenden-Bürg 
Tel. (07195) 72431 

e-mail: buergerbesen@aol.com 
Die Besenwirtschaft in herrlicher Aussichtslage. 

Unsere aktuellen Öffnungszeiten in der Saison 2013 
finden Sie auf unserer Homepage: 

www.buergerbesen.de 
Sommerbesen / Weinfest / Herbstbesen 

Mi. – So. ab 12:00 Uhr, Mo. + Di. Ruhetage 
Außerhalb dieser Termine verwöhnen wir Sie zu Ihren Festen und Feiern mit 

unseren Kochkünsten. Vom einfachen Menü bis zum gehobenen, auch 
mediterranen Büfett können wir Ihnen (fast) alles bieten. Sprechen Sie uns 

einfach an, wir sind für vieles offen. Ihr Bürger Besenteam 
Flaschenweinverkauf ganzjährig! 

 

 



Sa. 12.09.15 Bundespokal Kunstrad Lengerich

So. 13.09.15 5. Kreiswanderfahrt Löha Denkendorf

Sa. 19.09.15 2. German-Masters Kunstrad

Sa. 26.09.15 Deutschlandpokal-Deutschland-Cup Mülheim a.d.R.

Sa. 26.09.15 Kürpokal Rollsport – Ausrichter RKV Denkendorf Denkendorf ASS

Sa. 03.10.15 3. German-Masters Kunstrad Mörfelden

Fr. Kreistag

Sa./So. 10./11.10.15 Württemb. Nachwuchswettbewerb Rollsport Winnenden

Fr./Sa. 16./17.10.15 Deutsche Meisterschaft Kunstrad + Radball Elite Lübbecke

Fr. Bezirkstag

Fr./Sa. 23.+24.10.2015 Theaterbesen Löha

Fr/ Sa. 30.+31.10.2015 Theaterbesen Löha

Fr/Sa. 06.+07.11.2015 Theaterbesen LöHa

Fr.   -So. 20.-22.11.15 Hallenradsport-Weltmeisterschaft Kunstrad/ Radball Malaysia

So. 06.12.15 Weihnachtstreff Rathausplatz Denkendorf

Sa. 12.12.15 RKV Winterfest für RKV Mitglieder in der LöHa Denkendorf

So. 14.12.15 Schaulaufen Rollsport ASS Denkendorf
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Stefan 
Kulhanek 

 

S tukkateurmeis ter  
 
 
 

Claudiusstraße 7 
73770 Denkendorf 
 

Telefon: 0711 – 346 02 08 
Telefax: 0711 – 656 83 29 
Mobil: 0176 – 76 79 91 45 

www.stukkateur-sk.de 
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Anschriften und Kontakte

Rad- und Kraftfahrerverein
Denkendorf 1909 e. V.

Geschäftsstelle Christine Obergöker
Eichersteige 32, 73770 Denkendorf
Telefon: (0711) 346 93 90
Telefax: (0711) 346 93 97
E-mail: info@rkvdenkendorf .de
Internet: www.rkvdenkendorf.de

Bankverbindung: Denkendorfer Bank
IBAN:  DE79 6119 1310 0000 4200 00
BIC:  GENODES1VBP

Löcherhaldenturnhalle
Löcherhaldenstr . 36, 73770 Denkendorf
Telefon: (0711) 934 87 55

Albert-Schweitzer-Sporthalle
Lenaustr . 5, 73770 Denkendorf

UMGEZOGEN ?   oder   NEUE BANKVERBINDUNG ?

Bitte teilen Sie Änderungen Ihrer  Adresse oder Ihrer Bankverbindung der 
RKV- Geschäftsstelle mit. Insbesondere bei der Bankverbindung können 
Kosten und Arbeits aufwand gespart werden. Vielen Dank!

Impressum

Herausgeber:

Rad- und Kraftfahrerverein
Denkendorf 1909 e. V.
Geschäftsstelle Christine Obergöker
Eichersteige 32, 73770 Denkendorf

Inhalt/Gestaltung:

Heike Müller
Martin Thiele
Traugott Harsch

Abteilungsleiter
Funktion Name Telefon E-mail

Kunstfahren Petra Geyer (0711) 
346 12 14

kunstrad@rkvdenkendorf .de

Theatergruppe Jochen Auch 0172 
7137598

theater@rkvdenkendorf .de

Rätselaufösung von Seite 3:
„Stoppel“ Rainer Scheurenbrand
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IHR FACHGESCHÄFT
für Sommer- und Wintersportartikel

Amstetter Straβe 27 e-mail: info@sportgross.de
70329 Stuttgart Internet: sportgross.de

Telefon 07 11/42 15 98
Telefax 07 11/4 20 17 86

Sport Gross
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RKV-Vorstand
Funktion Name Telefon Fax / E-mail

1. Vorsitzender Hermann Alber (0711) 
3 46 68 84

1.vorsitzender@rkvdenkendorf.de

2. Vorsitzende Dagmar Staudinger (0711) 
50 43 22 24

2.vorsitzende@rkvdenkendorf.de

Vorstand Finanzen Heinz Ruthardt (0711) 
346 12 33

kasse@rkvdenkendorf.de

RKV-Ausschuss
Funktion Name Telefon Fax / E-mail

Referent 
Vereinsaufgaben

Michael Geyer (0711)  
346 14 69

beisitzer@rkvdenkendorf.de

Kassenprüfer Christian Hirt (07127)  
96 99 90

kassenpruefer@rkvdenkendorf.de

Geschäftsstelle Christine Obergöker (0711)  
346 93 90

(0711) 346 93 97
info@rkvdenkendorf.de

Schriftführerin Petra Notheis (0711)  
346 44 49

protokoll@rkvdenkendorf.de

Referentin Presse Heike Müller (0711) 
3466410

presse@rkvdenkendorf.de

Referent für Marketing
und Sponsoring

Martin Thiele 01520 170 
76 34

sponsoring@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiter  
Radball

Sascha Henn (0711) 
67321487

radball@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiterin 
Rollsport

Anne Burges (0711) 
50467084

rollsport@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiterin Kunst- 
und Reigenfahren

Johanna Luik (0177)  
828 07 11

einrad@rkvdenkendorf.de
kunstrad@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiter 
Rennrad

Wolfgang Friedmann (0711)  
346 07 31

rennrad@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiter 
Moutainbike

Sebastian Block (0711)  
93309644

mountainbike@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiter
Wanderfahren

Oliver Allmendinger (0711)  
300 23 52

wanderfahren@rkvdenkendorf.de

Jugendleiter Simon Eberhardt (0711)  
300 93 00

jugend@rkvdenkendorf.de

Festausschuss Samuel Harsch (0711)  
346 62 94

fest@rkvdenkendorf.de
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Liebe Vereinsfamilie und Freunde 
des RKV‘s!

Für den RKV geht ein unglaubliches Jahr 
2014 zu Ende. 

Als Geschäftsstellenleiterin war ich nicht 
nur dabei sondern mittendrin! All diese 
schönen Momente und die vielen Veran-
staltungen mussten langer Hand vorbe-
reitet und vieles erledigt, sowie teilweise 
hinterher nachbearbeitet werden.

Zeitweise, insbesondere in der DM-Woche, 
herrschte in der Geschäftsstelle Ausnahme-
zustand! Trotz allem, hat es mir viel Spaß 
und Freude gemacht. Es gab viele gute 
Gespräche, eine sehr konstruktive Zusam-
menarbeit und wertvolle Begegnungen, 
und manchmal musste man auch mal ein 
Auge zudrücken.

Alle haben sich eingebracht, insbesondere 
die Verantwortliche(n) haben wieder einen 

tollen „Job“ im Ehrenamt gemacht – und 
das finde ich, sehr lobens- und dankens-
wert.

Für die besonders gute Zusammenarbeit in 
2014 mit Vorstand und Ausschuss, möchte 
ich mich ganz herzlich bedanken.

Die Zusammenarbeit mit den vielen Ins-
titutionen in unserer Gemeinde, mit den 
umliegenden Vereinen und den Landes- 
bzw.- Bundessportverbänden läuft meist 
reibungslos auch dafür meinen ganz herz
lichen Dank 

Für das Jahr 2015 wünsche ich uns allen 
weiterhin ein gutes Miteinander, Glück, 
Freude und Zufriedenheit.

Christine Obergöker
Geschäftsstellenleiterin 
RKV Denkendorf 1909 e.V.
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Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum RKV Denkendorf 1909 e. V.

Name ..........................................................	 Vorname ....................................................

Straße ..........................................................	 geboren am ................................................

PLZ/Ort ......................................................	 Telefon .......................................................

E-Mail ...................................................................................................................................

Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag im SEPA-Lastschrift-Verfahren gemäß 
Anlage von von meinem Konto abgebucht wird.
Die Beiträge des RKV Denkendorf 1909 e.V. werden grundsätzlich im SEPA-Lastschrift-Ver-
fahren eingezogen. Sollten Sie dem SEPA-Lastschrift-Verfahren nicht zustimmen, so müssen 
wir für die Rechnungserstellung und den erhöhten Überwachungsaufwand eine Bearbei-
tungsgebühr von € 10,– verlangen.

Beitragsklasse 
(bitte ankreuzen)

Mitgliederart Beitragshöhe 

1 Kinder, Jugendliche 
(unter 18 Jahren) 

  40,00 Euro 

2 Erwachsene   80,00 Euro 

3 Familien 
2 Erwachsene bzw. 
ab 1 Erwachsenen und 1 Kind 

120,00 Euro 

4 In Ausbildung befindliche Personen, 
Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr 
(über 18 Jahre bis 27 Jahre auf Antrag) 

  40,00 Euro 

 
Sparte:	   Rollsport	   Kunstradfahren	   Einradfahren	   Radball

	   Rennrad	   Mountainbike	   Theatergruppe	   Passiv 

 
Datum ................. 	 ..................................................	 ..................................................

	 Unterschrift Mitglied	 Erziehungsberechtigte(r)

Gemäß der Satzung des RKV Denkendorf 1909 e.V. beginnt die Mitgliedschaft sofort bei 
Annahme der Beitrittserklärung durch den Vorstand. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende 
eines Kalenderjahres möglich und muss bei der Geschäftsstelle bis zum 30.09. d.J. schrift-
lich erklärt werden. Die Satzung erhalten Sie bei Bedarf bei Beginn Ihrer Mitgliedschaft.

Beitrittserklärung
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RKV Denkendorf 1909 e.V.
Eichersteige 32, 73770 Denkendorf - Deutschland

Gläubiger-Identifikationsnummer:		  DE89ZZZ00000053366 

Mitglied		   ...................................................................  

Mandatsreferenz:		  ....................................................................

		  Wiederkehrende Zahlungen

SEPA-Lastschrift-Mandat

Ich ermächtige/wir ermächtigen den RKV Denkendorf 1909 e.V., Zahlungen von  
meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir 
mein/unser Kreditinstitut an, die vom RKV Denkendorf 1909 e.V. auf mein/unserem 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

..............................................................................................................................................
(Vorname und Name des Kontoinhabers)

..............................................................................................................................................
(Straße und Hausnummer)

..............................................................................................................................................
(Postleitzahl /Ort und Land)

..............................................................................................................................................
(Name des Kreditinstituts)
 

BIC / SWIFT:

	

IBAN:

..............................................................................................................................................
Ort, Datum� Unterschrift(en) des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)
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Sponsoring 2014

Seien Sie ein Teil davon

Teamgeist, Ehrgeiz, Fleiß, Erfolg und aus-
gezeichnete Partner zeichnen das Jahr 
2014 des RKV aus und haben es zu einem 
einmaligen Erlebnis gemacht. Die Sportler, 
Trainer, Funktionäre und Helfer haben das 
ganze Jahr Vollgas gegeben und ihr Bestes 
getan um dieses Jahr so unglaublich zu 
machen. Die Deutschlandweite Anerken-
nung für die Durchführung der Deutschen 
Meisterschaften im Hallenradsport, der 
Vizeweltmeistertitel der 4 Kunstradfrauen, 
sowie die Aufstiege in die 1. und 2. Rad-
ballbundesliga sind nur die Spitze des 
Eisbergs.

Ohne die Unterstützung unserer Partner 
wäre das alles jedoch nicht möglich ge-
wesen. Die Deutsche Meisterschaft hätte 
ohne sie niemals zu dem Erfolg werden 
können, den wir jetzt verbuchen konnten. 
Aber auch die Unterstützung, die wir seit 
Jahren bei allen Aktivitäten genießen, die 
uns über das Jahr begleiten, ist enorm 
wichtig und ein kostbares Gut.

Dafür gilt es Danke zu sagen. Danke für die 
Treue, Danke für das Vertrauen, Danke für 
das Know-how, auf das wir zurückgreifen 
können, aber auch Danke für die neuen 
Partner und Freunde, die wir im Jahr 2014 
gewinnen konnten.

Das Jahr 2015 bringt uns wieder enorme 
Herausforderungen. So dürfen wir am 
6. Juni bereits zum dritten Mal einen UCI-
Weltcup im 2er Radball ausrichten, an dem 
wir wieder internationale Spitzenklasse in 
Denkendorf erleben können. Sportlich wol-
len alle Erfolge aus dem letzten Jahr ver-
teidigt oder verbessert werden und auch 
unsere gesellschaftlichen Aktivitäten wie 
das Schlachtfest, das Sommerfest und der 

Theaterbesen stellen uns wie jedes Jahr vor 
Herausforderungen, die wir jedoch gerne 
annehmen! Am liebsten mit Ihnen an unse-
rer Seite! Deshalb darf ich Sie einladen

Seien Sie ein Teil davon

Seien Sie ein Teil unseres Vereins, der Ar-
beit die wir leisten, der Aufgaben die wir 
meistern und partizipieren Sie von unserem 
Erfolg, dem Teamgeist, der Motivation und 
dem hart erarbeiteten Image des RKV Den-
kendorf.

Möglichkeiten dazu gibt es viele. Ob als 
Exklusivsponsor, Premiumsponsor oder als 
Basissponsor auf unseren Banden oder mit 
Anzeigen in unserem Blättle. Das richtige 
Paket wartet bereits auf Sie.

Wenn Wir Sie vom Konzept „RKV Den-
kendorf“ uns überzeugen konnten und Sie 
ebenfalls ein Teil davon werden wollen, 
oder Sie Ihr Engagement erweitern und 
eine noch stärkere Partnerschaft mit uns 
eingehen möchten, würde ich mich sehr 
gerne mit Ihnen zusammensetzen und das 
passende Paket mit Ihnen schnüren. Ich 
bin mir sicher, dass sowohl Sie als auch wir 
davon profitieren können.

Mit Spannung und 
Vorfreude grüßt Sie

Ihr Martin Thiele
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Die Sponsoren
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
und Investitionen unsere Sponsoren:

Harsch Fliese + Stein 
Kanalstr. 50, 73061 Ebersbach

Elektro Osswald 
Wilhelmstr. 17, 73760 Ostfildern

Fahrrad Treff Markus Breuning 
Rechbergstr. 58, 73770 Denkendorf

Folgende Sponsoren unterstützen uns mit 
ihrer Bandenwerbung:
•	Hans-Georg Otto GmbH

Festhalle Denkendorf, 73770 Denkendorf
•	Stadtwerke Esslingen am Neckar GmbH & 

Co. KG (SWE) 
Fleischmannstr. 50, 73728 Esslingen

•	Eventlokal „Zum Alten Bären“ 
Theo Anastasiadis, Kirchstr. 2, 73770 Den-
kendorf

•	JHQ 
Jörg Hildenbrand, Mozartstr. 9/1, 
73770 Denkendorf

•	GENERALI-Versicherungen 
Bezirksgeneralagentur Sascha Henn 
Zaunackerstr. 1, 
70771 Leinfelden-Echterdingen

•	Allmendinger GmbH 
Rudolf-Diesel-Str. 24, 73760 Ostfildern

•	Bodentechnik 
Samuel Harsch, Löcherhaldenstr. 6, 
73770 Denkendorf

•	Gehrung-Versicherungen 
Albrecht-Bengel-Str. 12, 
73770 Denkendorf

•	Markus Klein Landschaftspflege 
Rechbergstr. 13, 73770 Denkendorf

•	Mattusch GmbH 
Ulmer Str. 145, 70188 Stuttgart

•	Thomas Mezger, Wurst & Co 
Albstr. 16, 73770 Denkendorf

•	Heizungsbau 
Carsten Möbus, Teckstr. 11, 
73770 Denkendorf

•	Fensterbau-Glaserei 
Gerd Reutter, Neuhäuser Str. 16, 
73770 Denkendorf

•	Bäckerei Schill GmbH 
Marie-Curie-Str. 1, 73770 Denkendorf

•	Steimer-Holzbau 
Achim Steimer, Sudetenstr. 18-24, 
73770 Denkendorf

 
 

Manfred Kurrle 
SSttuukkkkaatteeuurrmmeeiisstteerr  

 
 
 
 

• Putz- und Stuckarbeiten 
• Trockenbau • Gerüstbau 
• Fassadenrenovierung 

 

Wilhelmstr. 7      Telefon: (0711) 346 05 37 
73770 Denkendorf    Telefax: (0711) 346 05 43 

 





CUBE Mountainbikes, 
Crossräder,  Rennräder, 
Kinderräder, Trekkingräder, 
Helme, Schuhe, Bekleidung, 
Brillen, Zubehör etc. 

Rechbergstr. 58 
73770 Denkendorf 
Tel.: (0711) 300 97 20 
Fax: (0711) 300 907 60 

Uhlandstr. 1 
73770 Denkendorf 
Tel.: (0711) 346 69 95 
Fax: (0711) 346 69 96 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 15:00 – 20:00 Uhr 
Sa 09:00 – 16:00 Uhr 

CUBE Mountainbikes, 
Crossräder,  Rennräder, 
Kinderräder, Trekkingräder, 
Helme, Schuhe, Bekleidung, 
Brillen, Zubehör etc. 

Rechbergstr. 58 
73770 Denkendorf 
Tel.: (0711) 300 97 20 
Fax: (0711) 300 907 60 

Uhlandstr. 1 
73770 Denkendorf 
Tel.: (0711) 346 69 95 
Fax: (0711) 346 69 96 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 15:00 – 20:00 Uhr 
Sa 09:00 – 16:00 Uhr 

www.fahrradtreff-denkendorf.de

UCI Radball World Cup am 6. Juni 2015
Am Start sind die 10 weltbesten Radball-Mannschaften

Mit unserer 1. Bundesliga-Mannschaft Andreas Luik und Sascha Henn
Sporthallen bei der Albert-Schweitzer-Schule in Denkendorf

ab 14.00 Uhr spannende Vorrundenspiele und 
ab 19.00 Uhr Finalspiele mit Showeinlagen.

„RKV-Sommerfest“ am 04. Juli 2015
in der Sporthalle bei der Albert-Schweitzer-Schule

mit einem großartigen Sport- und Showprogamm aller
Sportlerinnen und Sportlern des RKV Denkendorf 

und vielen RKV-Spezialitäten.


